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Graf Balleſtrem und den zweiten Vizepräſidenten dant Korvetten⸗Kapitän von Henk, iſt am 7. Mai 2 7 Seinepräfekten ins Stadthaus einquartiert hat, 
Deutſchland. : Dr. Baumbach mit kräftigem Handſchlage. An- d. J. in Caifa eingetroffen und hat am näch⸗ 9. M Schweiz. 855 nachdem "die gute Sia Heinrichs IV, dem 
Berlin, 9. Mat. Selbſt die eingefleiſch⸗ knüpfend daran, daß Landrath Dr. Baumbach ſten Tage die Reife längs der ſyriſchen Küſte ) eg 9. Mai, Gegenüber der Pariſer höchſten Beamten Jahre lang das ihm zufont- 
teſten Gegner Deutſchlands wagen den erſten meiningiſchen Wahlkreis vertritt, er⸗ fortgeſetzt. 5 an: cht, daß die Schweiz das einzige Land ſei, mende Heim verweigert hatte. Der neue Stadt⸗ 
nicht zu behaupten, daß dem Weltfrieden wähnte der Kaiſer ſeine kürzliche Anweſenheit in — S. M. Krenzerkorvette „Alexandrine“, we ches eine Fremdenſtenen, erhebe; wird zuſtän⸗ rath dürfte bedeutend zahmer fein, als der alte, 
ven deutſcher Seite irgend eine Gefahr drohe. Meiningen. Und als Herr Baumbach darauf Kommandant Korvetten⸗Kapitän von Prittwitz digerſeits gemeldet: Alle Niederlaſſungs Verträge und es war daher von Conſtans politiſch klug 
Sie können daher dem Inhalt und dem fürſorg⸗ hinwies, daß der Kaiſer wenigſtens am zweiten und Gaffron, iſt am 25. April dieſes Jahres mit dem Auslande beruhen auf dem Prinzip, daß gehandelt, daß er trotz aller Energie mit Mäßi⸗ 
lichen Geiſte der Thronrede ihre, wenn auch Tage der auf meiningiſchem Boden abgehaltenen in Apia eingetroffen und hat am 1. Mai pet Fremden in den einzelnen Kantonen ebenſo gung zu Werke ging und die rebelliſchen Väter 
widerwillige Anerkennung nicht verſagen. Ein Jagd Glück gehabt habe, beftätigte der Kaiſer d. J. die Reiſe nach den Marſchall⸗Inſeln ange⸗ ehandelt werden, wie die einem anderen Kan- der Stadt mit Zuckerbrod und ſüßem Lob zur 
Staatsweſen, deſſen aueſchtggchende Perſönlich⸗ das mit den Worten, er habe einen kapitalen treten. 8 57 angehörenden ſchweizeriſchen Bürger. Dieſe Unterwerfung zwang. 
keiten von anderen als aufrichtig friedfertigen Auerhahn erlegt. Indem der Kaiſer der Hoff — S. M. Fahrzeug „Loreley“, Komman- ite 4 aber gemäß der Bundesverfaſſung Ar⸗ Die Blätter beſchäftigen ſich unausgeſetzt 
Geſinnungen beſeelt wären, könnte nicht ſeine nung auf einen guten Verlauf der Reichskags⸗ dant Korvetten⸗Kapitän von Henk, iſt am g. Mai tikel 45, Abſat 6 am Niederlaſſungsorte nicht mit Miribel, und beloben Freyeinets Weisheit, 
beſten geiſtigen und materiellen Kräfte auf Re⸗ ſeſſion Ausdruck gab, ſprach er fein Bedauern d: J. in Beyruth eingetroffen und wird am 12. anders beſteuert werden, als die Ortsbürger; es der die militäriſchen Rückſichten über die po⸗ 
formpläne konzentriren, die ihre Verwirklichung darüber aus, daß ein Theil der Preſſe die Mili Mai d. J. die Reife längs der ſyriſchen Küſte eriſtirt ſomit keine beſondere Fremdenſteuer. litiſchen ſtellte und jene Neuerung dadurch klug 
nur am Ende einer durch geraume Zeit ungeſtört tärvorlage, noch bevor dieſelbe Pan end bekannt fortſetzen. Belgien vorbereitete, daß er dem zukünftigen Genera- 
fortgefegten, vor äußeren Verwickelungen nach geworden, kritiſirt habe. Die Vorlage ſei das Aus Kurheſſen, 8. Mai. Aus verſchiede⸗ Die in Br ü 2 5 liſſimus Frankreichs zuerſt ein Kommando an der 
Möglichkeit geſicherten Aera ſtufenweiſen Fort Ergebniß ſorgfältigſter Vorarbeiten, zu denen nen Gegenden Heſſens laufen bereits ſchlimme * 91 rüſſel tagende AntiSkea, Grenze gab, die er einft zu überſchreiten haben 
ſchreitens auf der Bahn wirthſchaftlicher und auch die Generale und die Militärbevollmächtigten Nachrichten über wolkenbruchartige Gewitter und dere ie onferenz hat, wie bereits gemeldet, werde. 
ſozialer Vervollkommnung des Beſtehenden zu im Auslande herangezogen worden ſeien. Er dadurch herbeigeführte Beſchädigungen der Feld⸗ unte Anderem über die zu den wichtigſten und . 
erreichen vermögen. Aber es liegt im Intereſſe (der Kaiſer) habe ſelbſt das Referat über fluren, ſowie der Winter⸗ und Sommerernte ein. ſchwierigſten Aufgaben ihres Prograpıma ge⸗ Spanien und Portugal. 
der geborenen Widerſacher der auf Deutſchlands einige Theile der Vorlage gehabt. Die Annahm⸗ Namentlich ſcheint das Gewitter vom Abend des 2 1 der A ee Einfuh r Liſſabon, 9. Mai. Die Vorlagen, welche 
nationale Einheit, Kraft und Größe gegründeten derſelben ſei zur Erhaltung des Friedens noth⸗ 5. d. Mts. übel gehauft zu haben. Am ärgiten 27 1 über deren Ste 22 bei Beginn der der Finanzminiſter am kommenden Montag ein 
internationalen politiſchen Ordnung, die Welt wendig. wüthete es in Oberheſſen, in den Kreiſen Fran⸗ Alg eee ee der „Münch. bringen wird, Augen eine Erhöhung von © 
kenberg und Kirchhhain ſowohl, als in den heſſen⸗ 9. Bann lich lie * ee Punkte e Prozent auf die Steuern und das Tabakmonopol, 
darmſtädtiſchen Bezirken Alsfeld, Homberg, in engliſcher Eatwurf b a ſche fit ein ſowie eine Reform der Zölle vor, wodurch da⸗ 
der Ohmgegend wi w. Das Gewitter zog aus 105 Theile t ie * Hy 2 bis iu Gleichgewicht zwiſchen den ordentlichen Eiunah⸗ 
Südoſten von der Rhön herauf, und hat auch in Pram 9 Ben er 775 efüßrt er men und Ausgaben herbeigeführt wird. 
der Gegend von Fulda verheerende Spuren hin⸗ und die Zone, in der 75 Brduntweinpeſt ſchon In der Deputirtenkammer antwortete der 
terlaſſen. Schlimm e der Gegend von herrſcht. Für die erſtere verlangt England ein Miniſter der Marine und der Kolonien, Felio de 
Neuſtadt an der Main⸗Weſerbahn. Wie von unbedingtes Einfuhr⸗ und Erzeu 10 dt für Vilhena, auf eine Interpellation, die Regierung 
dort gemeldet wird, ſtand das Gewitter über 2 die letztere jedoch einen Einfuhr a 90 50 Franks ſei nicht abgeneigt, die Schriſtſtücke über die Ho⸗ 
Stunden in den dortigen Thälern, und unter per Hektoliter. Dieſem 777 egenüber ver⸗ heitsrechte am Zambeſi und Schire zu veröffent⸗ 
fortwährenden elektriſchen Entladungen ſchüttete hielt ſich Deutſchland an 75 während ichen. 
ein wolkenbruchartiger Regen ſolche Waſſermaſſen Holland nur einen Einf 9 al öchſt 18 7 3 
nieder, daß binnen Kurzem ſelbſt die Bäche an⸗ Franks zulaſſen wollte ie 6 it er über: Türkei. 
ſchwollen. Gärten, Wieſen, Felder wurden in eingekommen, einen Mittelweg einzufchlagen und Konſtantinopel, 5. Mai. Einen bemer- 
einer Viertelſtunde fußtief unter Waſſer geſetzt, die Einfuhrſteuer auf 15 F anks feſtuuletzen mit kenswerthen Ritt hat der dieſer Tage 
118 8 die ausgeſtellten Ländereien verwüftet, Ausſact der Beſtimmung jedoch, daß dieſelbe nach drei hier eingetroffene Lieutenant im 2. Garde⸗Rezi⸗ 
Rüftungen feiner Nachbarſtaaten in Oft und zeugung gewonnen, daß die bisher zur Anwen- und Ackerkrume fortgeſchwemmt. Arge Verhee J 29 ! 13 e D. fer ment zu Fuß v. Baumbach gemacht. Herr 
Weit entſpringenden Nothwendigkeit folgt, und A 11 Schienen von 334,372], rungen hat das Gewitter namentlich auch in dem me e 22 Sram e SAME 1 leer v. Baumbach. der zur deutſchen Geſandiſchaft in 
daß der dauernd geſicherte Beſtand des europäi⸗ e e f 8 I Thale des Wohraflüßchens im Kreiſe Kirchhain dermaßen Teitgentelte Branntwein Giafutrzol jet T hera tommandirt war, zog es vor, den 
iedens auf ein feinen Fri teen Kilogramm auf das Meter den Anforderungen 3 ö PEN nur bis 1896 gelten und ſodann der Durchſicht = * 3 5 a 
ſchen Friedens auf ein feinen kriegsgewaltigen nicht mehr entſprechen, welche gegenwärtig auf angerichtet. Am ſchlimmſten iſt bie Gegend Hi : Weg von dort hierher nicht, wie es in der Mehr- 
Nachbarn in militäriſcher Hinſicht mindeſtens n ſeren Hau chahnen in Ben af die schnell zwiſchen Wohra und Halsdorf heimgeſucht. Nach ee eee en 1 7 Fes zahl der Fälle geſchieht über Reſcht⸗Baku⸗Tiflis 
ebenbürtiges Deutſchland angewieſen iſt. Der ſich at ruht e Beförderun de Züge stell. den vorliegenden Berichten iſt dort die Ernte Ful beantzggt, baß der Winfubraeit ron n Batum zurüctzulegen, ſondern die Küſte des 
Steigerung unſeres Ausgabebudgets für Heeres⸗ — müſſen "any denn 1755 beschlossen, mit nahezu vernichtet. Die Waſſermaſſen ſtürzten ſo Franks ole Höchſtbetrag betrachtet, Tomit nicht ſchwarzen Meeres zu gewinnen. Am 23. Mürz 
zwecke wäre in demſelben Augenblicke ein dauern⸗ er verſuchsweiſen Bern iner 42 Kilo⸗ gewaltig herab, daß das Waſſer zwei Fuß hoch erhalt werben diefe, und das biefer (iufuhrzell Abends verließ er die perſiſche Reſidenz und fuhr 
der Riegel oefter, wo Frankreich und Ruß⸗ er ſchweren Schiene rl 59955 f ve in den Straßen ſtand. — In dem Dorfe Die⸗ e li alle mee ber Rokansafländer In nach dem 150 Kilometer entfernten Kaswin. 
land ihren Rüſtungen endgültig Einhalt thun ee je u A opt ir ber tershauſen bei Fulda ſchlug bei demſelben Ge⸗ an Teftgefegt eben ent Zi Dort, we ber ier ſtieg er in Begleitung eines Dienes zu 
würden. Gewiß kann kein Mißbehagen aufrich⸗ 0 J en e: witter der Blitz in das Groffche Gehöft. Der e als 15 8 1 0 ai e er Pierde und legte die 434 Kilometer lange Strecke 
ben gemeint ſein, als dasjenige iſt, womit die Schornſtein wurde geſpalten, ein Fenfter einge- ſch 115 . Pre Be e 955 d Derr is in dier Tagen md, Rap f 
öffentliche Meinung Englands auf das in Waffen ſchlagen, drei Zimmer beſchädigt. Mehrere Kin⸗ im ſranzöſiſchen und belgiſchen Kongo ee und | tägigem Aufenthalt daſelbſt ritt er am 3. April, 
ſtarrende Feſtland ſchaut. Aber wir ſuchen ver- der, welche neben dem zertrümmerten Fenſter auf hei portugieſiſchen Beflsun 74 erhöbt in Nachmittags 4 / Uhr, über Bajafid nach Erzerum, 
gebens in den Organen der mac: Meinung ſaßen, blieben verſchont, ebenſo die andern Hꝛus⸗ allen e liſchen Beſitzungen | boch herab eſe t wo er am 9. April, Abends 10 Uhr, eiutraf; 
jenfeits des Kauals, mögen fie nun von minifte- bewohner. Die Frau des Hauſes belam vor werde nenden nalen bisher die enlſchiedenſte die 529 Kilometer waren in gechs Tagen (mit 
riellen oder von option Federn bedient Schreck die Krämpfe. Ein Brand entſtand nicht. Ennſriche erhebt e der die küiſchiedenſte einem Tage Aufenthalt in Bajaſid) bewältigt 
Beſtrebe u Re Koblenz, 9. Mai. Der Geſandte v. Kuſſe⸗ g worden. In Trapezunt (305 Kilometer) traf 
Beſtre a W Politik, ſich an militä⸗ row wird morgen mit feiner Gemahlin zu län⸗ Frankreich. der Reiter nach 69 Stunden ein. Die ganze 
1 barten ad von den Armeen gerem Aufenthalt auf ſeinem Schloſſe im benach⸗ Paris, 7. Mai. Die kaiſerliche Entfernung zwiſchen Kaswin und Trapezunt 
dae n Gegenthell a — eig barten Baſſenheim eintreffen. Thronrede iſt das Ereig üß des Tages. Die 7 — EEE) — 7 alſo, een N 5 
liſchen Blätter das maßvolle Vorgehen der deuk⸗ St. Johann a. Saar, 9, Mai. Der Urtheile, die man über dieſelbe fällen hört und (rien er um ee Blerbewechfel 
ſchen Militärverwaltung, welche, trotz ihrer ge⸗ ne des Verbandes rheiniſch⸗weſtfäliſcher in der Preſſe lieſt, beftätigen von Neuem unſere hatt. Herr v. Baumbach iſt des Lobes voll 
nauen Einſicht in die unausgeſprochenen Beweg⸗ eute, Bunte in Dortmund, ladet durch ein wiederholt gemachte Bemerkung, daß ſich das en . 


gründe der Rüſtungspolitik anderer Staaten, nur 


nicht zur Ruhe kommen zu laſſen, deshulb reden — Die Arbeiterſchutz⸗ und Gewerbeordnungs⸗ 
fie möglichſt wenig von den umfaſſenden inner⸗ vorſchläge müſſen einer ſehr eingehenden un 
politiſchen Aufgaben, a deren gemeinſamer In⸗ langwierigen Prüfung unterzogen werden. Es 
angriffnahme und Löſung die Thronrede den taucht deshalb bereits der Plan auf, in einigen 
Reichstag einladet, dafür aber deſto mehr von den Wochen eine Vertagung des Reichs⸗ 
Neuforderungen militäriſchen Inhaltes, und ge⸗ tags bis a Herbſt eintreten zu laſſen, da 
fallen ſich darin, einen unlöslichen Widerſpruch eine völlige Durchberathung des Gegenſtandes in 
zwiſchen den Tendenzen der deutſchen Militär⸗ einer erſt im Mai beginnenden Seffion doch 
vorlage und den arbeiterfreundlichen Abſichten kaum möglich ſcheint, die Vertagung aber die 
Kaiſer Wilhelms zu konſtruiren. Sie wiſſen Kontinuität der Arbeiten ſichern würde, die bei 
7 5 aber hüten ſich wohl, es offen auszu⸗ einem förmlichen Seſſionsſchluß im Herbſt ganz 
prechen, daß Deutſchland, indem es zur zeitge⸗ von Friſchem wieder aufgenommen werden 
nen i a ag müßten. 

reitet, nicht dem eigenen tie in — Dem Vernehmen nach hat unfere Staats⸗ 
aus den unaufhörlich ihren Gang gehenden bahn⸗Verwaltung nunmehr endlich die Ueber⸗ 
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rivat⸗ 
taats⸗ 


über die ihm auf türkiſchem Gebiete gewordene 


— 


3 0 i iebe für die ſchwere Schiene, fondern öffentli Beſchick im Gunſt ltet, und e. Aufnahme, ohne daß er von amtlichen Empfeh⸗ 
das unumgänglich Nothwendige fordert und jeder 1 — A öffentlichtes Inſerat zur Beſchickung des im Gunſten umgeſtaltet, und zwar jo ſehr umg b : die Thatsache, daß er 
7 uin den n ihre der He ngjährige Erfahrung be⸗ d. J. in ttſind t- ſtaltet hat, daß man über d lante Ver- lungen Gebrauch machte: die Thatſache, 
on in den N a eee ne a ee e deutſcher Offizier ſei, genügte überall, um ihm 


Programms Dinge aufzunehmen, die p wün⸗ 
ſchenswerth fie dem militäriſchen, auf die größt⸗ 
mögliche Vervollkommnung des Wehrapparates 
bedachten Fachmann erſcheinen mögen, dennoch 
zurückſtehen, damit der Orpoſition im Parlament 
und Preſſe auch der leiſeſte Vorwand entzogen 
bleibe, als werde bei Aufſtellung des Heeres⸗ 
budgets der materiellen Leiſtungsfähigkeit des 
ſteuerzahleuden Volkes nicht gebührende Berück⸗ 
Neotigung 8 Theil. So rückhaltlos ab die 
englischen Blätter der Friedens- und Reform⸗ 
politik des Kaiſers ihre Anerkennung zollen, fo 
behutſam werden ſie bei 1 der Aus⸗ 
lichten, welche der kaiſerlichen Politik auf ver⸗ 
ſtändnißvolle, ehrliche Unterſtützung im Reichs⸗ 
f tage winken. Sie trauen eben dem von den ge⸗ 


einen wahrhaft freundſchaftlichen Empfang zu 1 
bereiten, beſonders in Erzerum. Hier fand er 1 
nige 4 1 81 größten 97 Mon 17 
i i f i ; i ündi ; igen ni ule, deren Lehrer in Deu s 
daß mit demſelben keinerlei ſozialdemokratiſche vor, daß dieſe Ankündigung einer nothweneigen [and ausgebildet worden waren; die 
Kinder fangen ihm deutſche Lieder vor, fo; 
„Wer hat die du ſchöner Wald“ und 
5 ee eee ee e = 
ö vortre r andlung von Sprache u 
München, 9. Mai. Der Wechsel im baie⸗ . Es verfteht ſich von ſelbſt daß es nicht an 
n:: it mich Iberrafejene eingefleiſchten Gegnern Deutſchlands fehlt, welche Melodie 
gekommen, General v. Heinleth iſt ſchon ſeit in ihren Blättern ſelbſt die klare Thronrede zu 
einigen Jahren leidend und hat ſchon mehrmals verdunkeln und zu verkleinern suchen, aber das 
längeren Urlaub zur Wiederherſtellung feiner Ge⸗ Gegentheil iſt doch die erfreuliche Regel. Als 
ſundheit nehmen müſſen. Er iſt 1823 geboren Beiſpiel dafür weiſen wir nur auf den „Gaulois 
und ſeit 1842 im Militärdienſte; da in Baiern und den „Paris“ hin. 
bei jeder Berechnung der Dienſtzeit, nicht blos, 


Verein der Bergleute im Saargebiet wird ſich als es ſonſt wohl geſchah, und an die kaiſe 
an dieſem Kongreß nur dann betheiligen, wenn Friedensliebe willig glaubt. Hoöchſt be 


wird demnächſt eine Verſammlung ſtattfinden, während früher die offtziöſe Preſſe Bis u 
1 4 eg 5 


wieder ausgeglichen werden, außerdem auch die 
Schienenpreiſe 2 
loren haben. 


„— Nationaldenkmal für den 
Fürſten Bismarck. Demnächſt wird das 
erſte Verzeichniß der eingegangenen Beiträge für 
das Nationaldenkmal für den Fürſten Bismarck 
in der Reichshauptſtadt erſcheinen, und wie wir 
hören, belaufen ſich, ohne daß irgend welche Be⸗ 
richte von den Lokal⸗Komitees bis jetzt eingegangen 
wären, die in Berlin N 5 7 enen Beträge ins⸗ 
. bereits auf die eträchtliche Summe von 
über 84,000 Mark, während vom Hamburger 
Lokal⸗Komitee als erſte Rate eine Summe von 
45,000 Mark angemeldet worden iſt. Es zeigt 
dieſer Erfolg, daß der Aufruf des Komitees über⸗ 
all auf einen fruchtbaren Boden gefallen iſt, daß 
man willig, und zwar ohne Unterſchied der Par⸗ 
8 5 Ave: Verehrung und 5 
f 5 a or asjenige, i 
Abends 6 Uhr, in den peäht erneuerten Räu- die Errichtung des beutſchen Nees ya 155 
men der ib e f Gen en Botſchaft in der entſprechenden Ausdruck zu geben. Ueberraſchend 
Moltkeſtra e bei dem Grafen Szechenyi und Ge⸗ iſtlder Eifer, mit welchem auch diesmal Ham⸗ 
mahlin zu Ehren Ihrer Majeftäten des Kaiſers burg in erſter Reihe zu nennen iſt. Es 
und der Kaiſerin ein Diner ftatt. An demſelben liefert die von dort her bereits angemeldete 
nehmen (laut der „Staat.⸗Korr.“) außerdem von große Summe den Beweis dafür daß der 
den höchſten Herrſchaften noch Theil: Prinz Reichsgedanke nirgend feſtere Wurzel geſchlagen 
en Gemahlin, ſowie Rittmeiſter Herzog hat und daß folgerecht auch die Verehrung für 

ruſt Günther von Schleswig⸗Holſtein; ferner penjenigen, der ihn zur Ausführung gebracht hat 
ſind geladen der Reichskanzler v. Caprivi, Gene⸗ nirgend lebhafter empfunden wird, als in den 
ral, Feldmarſchall Graf Moltke, General⸗Oberſt deukſchen Hanfaſtädten, welche allerdings durch 
v. Pape, die General⸗Adjutanten Graf Walderſee den Weltverkehr, deſſen ſie ſich erfreuen, an 
er v. Wittich, Kriegsminiſter v. Verdy, der erſter Stelle die Vortheile zu würdigen Ge⸗ 

taats⸗-Sekretär des Aeußeren Baron Marſchall legenheit haben, welche der deutſchen Nation 
31 ö Graf Berchem, Fürſt durch die Errichtung des Reiches erwachſen ſind 
0 Dber-Hof- und Hausmarſchall v. Liebe⸗ — Aus Friedrichs ruh, den 7. Mai, 
he Sowie der perfönfiche Dienſt der aller⸗ wird den „Oamb. Nachr.“ berichtet! Der Sachſen⸗ 
glieder en 800 2 ſämmtlichen Mit- wald praugt im erſten friſchen Frühlingsgrün 
30 Gedecke. Pi: a e = m ner. Sn 
* : unter ſeinen herrlichen Bäumen, welche jo lange 
= if bereits über den des Blätterſchmuckes entbehrt hatten, wirkt 
85 p a = ch den in stags⸗Präſi⸗ höchſt wohlthuend. Das empfindet denn auch 
iu m ch, ee ; ne N r berichtet worden. wohl unſer verehrter Fürſt von Bismarck, 
Die „Kreuzztg.“ theilt fo 1285 Verſion der der bei dem ſchönen Wetter, welches uns der 
kaiſerlichen Aeußerungen mit: „Se. Majeſtät Mai brachte, täglich ſtundenlange Spazierritte im 
berührte die neue Vorlage, betreſſend die Frie⸗ Walde unternimmt, und man kann es ihm wohl an⸗ 
dan A 15 1 5 175 alchliſe aue jeben, daß ‚hin bieje Spagiersitte Berguiigen, be 
’ 5 u“ Und. 7 . i 
außerſte beſchränkt habe; bie Generale Hätten ait nd gut bekommen. Er reitet jetzt wieder 


Stettiner Nachrichten: 
Stettin, 10. Mai. In einer geſtern Abend 
im Hotel 500 deutſchen Hauſe“ abgehaltenen, 
dell Ju be en ung 85 Ruine 
; : : } ; : der Innung der Baugewerke wurde, dem Bei⸗ 
wie auch in Preußen, bei Berechnung der pen“ danken aus, daß der Jährige Kaiſer eine un ſpiel des Arbeitgeber undes der Maurer⸗ und 


wohnheitsmäßigen Oppoſitionsparteien beherrſch⸗ 
ten Terrain nicht recht, was ihnen im inkl 
j auf das traditionelle Verbalten jener Richtungen 
auch füglich kaum verdacht werden kann. N 
— Das Direktorium des Zentralverbandes 
deutſcher Induſtrieller hat auf den 22. Mai eine 
Verſammlung der Delegirten des Verbandes nach 
Frankfurt am Main berufen. Auf der Tages⸗ 
Gesetz 


ſionsfähigen Dienſtzeit, die Kriegsjahre doppelt ewöhnliche Ernergie bewies, als er ſich von dem 
un 50 2 8 fe ne er —— im ne Jahre 
ein 50nährig iläum gefeiert. Er hat das . K 
Kriegsminiſterium ſeit 1885 geleitet, 25 war und daß der Kaiſer durch dieſen „Staatsſtreich“, 
er Kommandeur der baieriſchen 4. Division und wie es der „Gaulois zu nennen beliebt, „weder 
noch früher Chef des Generalſtabes. General getroffen, noch in feinem Anſehen vermindert 
Adolf v. 3 ehört einer bürgerlichen warde. Man fühle aus jedem Wort der Thron- 1 
Familie an und führt nur den Perſonaladel, rede, daß der Kaiſer ſelbſt regiere. Nicht ein beſchließt. J 
ebenſo wie der zu ſeinem Nachfolger ernannte Wort des Zornes über den Ausfall der Wahl — Schöffengericht. — Sitzung vom | 
Generallieutenant Benignus v. Safferling. finde ſich darin, das wohl ſchwerlich vermieden Mai AN 9 . ng 2 f 
Dieſer iſt nur um ein Jahr jünger als Heinleth; worden wäre, wenn der ehemalige Kanzler fie 10. Mai. — Bierpanſche rei lag einer Au 1 
er iſt 1824 geboren und hat den Feldzug von inſpirirt hätte. „Der Kaiſer übt weder eine un⸗ klage zu Grunde, . * die verehel. he 7 
187071 als Generalſtabsoffizier bei der 2. Di⸗ freundliche Kritik, noch beliebt er einen grund⸗ ſtaurateur Hermine 3 hut „von, hier geſe ; | 
iſion mi a ätlichen Vorbehalt. Jeder glaubt ſich ver⸗ war. Dieſelbe ift beichulbigt, in, den leßten 
vifion mitgemacht. Im Jahre 1886 warde er, eit f IR Jahren in ihrem Reſtaurant am Bollwerk Bier 
nachdem er einige Zeit vorher zum Präſes des pflichtet, abzuwarten, bis er ihn am Werke ge⸗ 70 ach gefälscht zu haben, daß fie abgeſtandene e 
Generalauditoriats ernannt worden war, zum ſehen hat, aber Niemand ſucht ihn in dem Aus- 90 uch gefäl 1 f 1 un 8 uffet a 
Generallieutenant befördert und 1887 hat er die druck und in der praktiſchen Verwirklichung feiner |. eigen in einem Topf unter 1 & | 
2. Diviſion befehligt. hochherzigen Ideen zu ſtören. u aba ſammelte und dann, mit Rüden 5 * 1 
; , lobt das Blatt Caprivis „Liebenswirdigfeit und ſchnitten, den Gäſten wieder verkaufte. Von den 
Aus dem Reichsland, 8. Mai. Bei der ſympathiſchen Freimuth“ und fährt fort: „Der heute dernommenen Zeugen wurde bekundet, daß 
Eröffnung des Reichstages find diesmal mehr Rücktritt des Fürſten Bismarck bedeutet für dies Manöver in den letzten Jahren fertgeſetzt ge⸗ 
elſa AH pn Abgeordnete zugegen geweſen, Deutſchland den Beginn einer völligen Umgeftal- ſchehen und erkannte der Gerichtshof deshalb auf 
als dies ſonſt der Fall zu ſein pflegt. Dies hat tung im Innern. Bisher zeigte man ſich die Grund des Nahrungsmittelgeſetzes auf 300 Mark 
ſeinen Grund darin, daß die Wähler eine regerere Fäuſte. Jetzt wird man ſich freundlich zu⸗ 
Betheiligung ihrer Vertreter an den Arbeiten des lächeln“. Und der „Gaulois“ ſchließt mit der 
Reichstags wünſchen Nan weil die Angelegen- Verſicherung völligen Vertrauens zu den kaiſer⸗ 
heiten des Reichs doch allmälig das öffentliche lichen Friedensverſicherungen. Deutſchland babe 
Intereſſe in erſter Linie in Anſpruch nehmen. das Recht, ſein Heer zu Härten, wie Frankreich, 
Von den elſaß-lothringiſchen Abgeordneten wird einen permanenten Generalſtabschef zu be⸗ 
der Vertreter des Wahlkreiſes Straßburg⸗Stadt, ſitzen. Weder das eine, noch das andere bedeute a a 
Rechtsanwalt Dr. Petri, ſich wiederum der den Krieg ; wurde dadurch ſehr übel. Es wurde ſchließlich 4 
nationalliberalen Partei als Hoſpitant anſchlie⸗ Der „Paris“ aber giebt offen zu, daß er gegen ihn eine Exmiſſionsklage eingeleitet ud 
ßen; ein gleiches ſollen die neugewählten Ab⸗ ſich in dem Kaiſer getäuſcht habe, der nicht ein um der Ermifjion zu entgehen, entnahm er am + 
geordneten für Straßburg⸗Land und Zabern, Dr. gewöhnlicher Eroberer, ſondern ein Eroberer der 18. Januar von dem Uhrmacher Peſchlow eine 1 
North und Dr. Höffel, beabſichtigen, während der Arbeiterwelt fein wolle. „Wilhelm U. will goldene Uhr unter der Vorſpiegelung, er ſolle 4 
Abgeordnete für erſteren, Frhr. Zorn v. Bulach, das Gute. Er arbeitet. Er verſteht dieſelbe für feinen Onkel taufen. Die Uhr, 
der konſervativen Partei ſich näher anſchließen viele Dinge um die ſich ſonſt die Herrſcher nicht weiche einen Werth von 120 Mark hatte, verſetzte 1 
wird. Die vier lothringiſchen Abgeordneten, zu kümmern pflegen. Das macht ihn uns Sch. ſofort. Am 1. April war Sch. wieder nicht 
fümmtlich katholiſche Geiſtliche, werden mit den nicht ſympathiſch, denn es giebt im Stande, die fällige Miethe zu zahlen und um 
f N ee e 0 80 Ge and zu diel Blut zwiſchen ihm nus ſich deen au och e Arten N 
Ä allein, nur ge inem Reitknecht, raf Rappoltsweiler, ebenfalls katholiſchen Geiſtlichen, i iſt ei ir arbeitern und ließ ſich zwei Uhrketten geben, in j 
ſehr lange den Entwurf berathen. Die Vorlage Herbert e et er Bü ar, eine Gruppe für ſich bilden, welche zwar dem d Nane e 0 2 1 oh dem er vorgab, er ſei von einem bieſigen Zim⸗ 4 
ſei alſo das Reſultat wohlerwogener Berathungen äbgereiſt ift. Als fein nächſtes Reiseziel wurde Zentrum nicht förmlich beitreten, aber doch fehr ringſchätzig zu behandeln und uns mermeiſter mit bem Ankauf der Uhrketten beau. 
und bilde das Maß des Nothwendigen. Wäh⸗ uns Hannover genaunt. Einen Tag früher war viel Anknüpfungspunkte mit ihm haben wird. zuſammen zunehmen.“ tragt. Sehr bald ſtellte ſich die Unwahrheit der 
rend die tüchtigſten Männer an der Vorlage ge- Herr Geheimrach Lothar Bucher eingetroffen, Von den übrigen vier Abgeordneten ſteht der! Die geſtrige erſte Kammerſitzung geſtaltete Angaben heraus und Schleſinger wurde am 4. 
arbeitet hätten, richte die freiſinnige Preſſe welcher auch jetzt noch hier verweilt. Auch Pro⸗ jenige von Mühlhausen der ſozialdemokratiſchen ſich zu einem kleinen Triumphe von April in Haft genommen. Bei der heutigen 
grundlos ihre Kritik, gegen 5 Vorlage.“ feſſor Schweninger traf vor einigen Tagen ein Fraktion habe, ohne ihr beizutreten, der Abgeord⸗Conſtans, der auf dem beſten Wege iſt, Vernehmung war derſelbe im vollen Umfange | 
Aehnliches enthält der fo gende Ber t der und reiſte borgeftern Abend mit dem Nachtzuge nete für Kolmar, Grad, nimmt einen beſtimm⸗ Frankreichs berühmteſter Mann zu werden. der Anklage geſtändig und wurde er mit Rück. 
deutſch⸗freiſinnigen „Lib. Corr.“: wieder ab. Es wird im Schloſſe in nächster ten Standpunkt nicht ein und die Abgeordneten Wie lange das freilich dauern wird — iſt eine ſicht auf ſeine bisherige Unbeſcholtenheit nur zu ! 
| Der Kaiſer nahm heute unmittelbar vor Zeit wieder viel Beſuch erwartet, namentlich für Schlettſtadt und Hagenau, Lang und Baron andere Sache. All der Schwindel, der bei der 2 Monaten Gefängniß verurtheilt, auf dieſe 
der Plenarſitzung die Meldung des Reichstags⸗ Damen, und es find daher eine Menge Zimmer don Dietrich, werben ſich wenig an den Arbeiten vierten und letzten Emiſſion der Stadtanleihe Strafe auch die Unterſuchungshaft in Anrechnung 
Präſidiums von der erfolgten Konſtitui des in Bereitſchaft gelebt. Fremde, welche nur kom⸗ des Reichstags betheiligen. liebrigens iſt gegen bekannt wurde, wird verkuſcht; man begnügte ſich gebracht. l 
Hauſes entgegen. Bei ſeinem Eintritt’ er men, um den Fürſten zu ſehen, treffen täglich die Wahl des letztgenannten Abgeordneten E u- mit einem kleinen Sündenbock. Liegt darin nun — Der Arbeiter Auguft Arndt zu Meſcherin 
auf den ſich ehrfurchtsvoll verneigenden Peaſt ein und ſichtlich erfreut dankt ihnen der Fü hat am 26. März d. J. Nachmittags den Knaben 
Denen v. Levetzow zu und begrüßte denſelben mit wenn er ihnen begegnet, für die enthuſiaſtiſchen Emil Darwig dortſelbſt, welcher in die Oder ge 
Etalechen. Händedruck als alten Bekannten. Grüße und 1 die ihm dargebracht werden. fallen war, mit eigener Lebensgefahr vom Tode 
benſo begrüßte er den erſten Vizepräſidenteenn — S. M. Fahrzeug „Loreley“, Komman⸗ des Ertrinkens gerettet. Dieſe menſcheufreund⸗ 


immerer⸗Geſchäfte folgend, einſtimmig der Be⸗ ; 
chluß gefaßt, vom Montag, den 12. d. M. ab 
auf ſämmtlichen Bauten und Arbeitsſtätten der 
Mitglieder der Innung die Arbeit eiuzuſtellen 
BR 85 ſämmtlichen e 18 zu ent⸗ 
ich f aſſen, bis eine wieder einzuberufende Verſamm⸗ 5 
ordnung ſtehen als wichtigſte Punkte der 105 der Innung die Wiederaufnahme der Ace 
entwurf betreffend die Gewerbegerichte und der 
Geſetzentwurf betreffend die Abänderung der Ge⸗ 
werbeordnung (Arbeiterſchutz). 


— Wie ſchon gemeldet, findet am 10. Mai, 


Geldſtrafe event. 60 Tage Gefängniß. i 
Weiter kam eine Anklage wegen Betruges IE: 

gegen den Graveur Julius Schleſinger zur fe 

Verhandlung. Derſelbe betrieb hier ſelbſtſtäudig 4 

ein Graveurgeſchäft, daſſelbe entwickelte ſich recht E 

gut, doch wurde Sch. durch den Konkurs einer 

Firma in Mitleidenſchaft bezogen und feine Lage 1 


ſpruch erhoben, weil auf den Stimmzetteln außer eine befondere Weisheit? Andererſeits iſt es 
dem Namen des Herrn von Dietrich auch der⸗ auerkennenswerth, daß der Miniſter endlich dem 


jenige des Druckers angegeben war. Staate bei der Stadt zu ſeinem Rechte verholfen 
Zoe Auer hat und — wenn auch in milder Form — den 


weſen, das Beſte zu bieten und daß deren Lei⸗ 


. — —— me ae.n Zen — — ——— = — 
225. are E 8 


liche That wird ſeitens der königlichen En ftungen bisher Anerkennung gefunden, geht aus — (Kindlicher Irrthum.) Mama, was R Juli⸗Auguſt 70,50, per September⸗Dezem⸗ vakiſchen Partei werden von magyariſcher Seite 
mit dem Hinzufügen zur öffentlichen Kenntni ahlreichen Kritiken hieſiger und Hamburger gen denn die vielen Leute immer drüben in das ber 68,75. Spiritus eng per ai heſtig angefochten. 
gebracht, daß dem Retter eine Geldprämie be- Blätter hervor. Wir bitten nun das hochgeehrte Dans hinein? — Pfänder, mein Kind. — Be⸗ 36,25, per Juni 36,75, per Juli⸗Auguſt 37,50, en 9. Mai. Der größte Theil der 
willigt worden iſt. Publikum, den Konzerten des Königsregiments kommen ſie denn auch Küſſe dafür? er September » Dezember 38,00. — Wetter: äußerſten Linken, unter Führung Ugron's, beab⸗ 
— Die Stadtverordneten⸗Verſammlung und wie bisher das geneigte Wohlwollen entgegen zun ĩ7!: — gegen. ſichtigt, den Ausgleich anzuerkennen und in die 
der Magiſtrat ſind nicht berechtigt, die Gemeinde⸗ bringen und dieſelben auch fernerhin durch gütigen Wollmarkt. Paris, 9. Mai, Nachmittags. (Schluß⸗ Delegationen einzutreten. Ugron's Partei wird 
wählerliſte, gegen welche während der geſetzlichen Zuspruch zu unterſtützen. f = London, 9. Mai. Wollauktion. Preiſe Kourſe.) Tendenz: Matt. 0 den von Irauyi eingereichten Geſetzentwurf über 
n ein Ne u ae von Mehrere Muſikfreunde. feſt und unverändert. Kours v. 8. je ng Auen nicht 5 ich 
mts wegen zu berichtigen, insbeſondere Perſonen, = = |. 30/, amortiſirb. Rente 92,75 92,90 außerdem die Koſſuthfrage nicht mehr agitatoriſ 
welche ſie nicht für wahlberechtigt halten, von 8 8 ; e eee 88,95 89,22 ½ | betreiben. 
derſelben zu streichen. Allerdings nn ein ſolches Schutz den Vögeln. en en. cht bewölkt af . 9 i 19700 105,85 2 Der Bäckerſtreik geht feinem Ende entgegen, 
V i N -Streitver- g ‚WW. . : Italieniſche 5%/, Rente 95 2⁵ : i 
rs dar 1 nn 5 Obwohl manche Dinge ſo oft beſprochen, Temperatur ＋ 15° Reaumur. Barometer 28“. Defterr. Goldrente = cn 94% | 997% Se Miet ae Ain S 1 ter 
geſetzlichen Vorbedin ung des letzteren einem auf ebſchon man glaubt, jeder müſſe dieſelben genug Wind SO. 4% ungar. Goldrente 89 75 89% fund Maler 1 nzuge 
Einſpruch ergan 25 Beschluß der Gemeindever- kennen, jo iſt es doch nicht unnöthig, auf dieſelben Weizen ruhig, per 1000 Kilogr. loko 2% Ruſſen de 1880 975 997,90 Szegedin 9 Mat Ein Freiwilliger des 
tretun fehlt Unheil des Oberverwaltungs erichts, immer zurüctzukommen. Es bilven ſich Vereine 193 —197 bez, per Mai 198,50 bez., per 4% Muffen de 1889 ....... Dar | BRAD 6 Reniments avancirte bei dem letzten —.— 
nn — A en 173 gag gegen die Entvölkerung der Flüſſe und mit Recht; Mai⸗Juni 198,50 — 198 bez., per Juni⸗Juli 4% uniftz, Egppter 48281 482,18 8 5 95 
vom 17. Januar 1890. b 1% Wildi ; 5 ER Fer 4% Spanier äußere Anleihe... | 743, 745], ment nicht zum Korporal. Der Vater, Kauf. 
— Die Denkmünze, welche dem Fürſten man beitraft die Wildteberei und man thut wohl; 198,50—198 bez, per September⸗Oktober 185 Convert. Türken 18,80 1885 mann, welcher fürchtete daß ſein Sohn zwei 
Ei f de, ei „edle Menſchen haben Vereine gegen die Thier⸗ bez., 185,50 B. u. G. ürkiſche Looſ e.. 0 925 di id ' ; 
Bismarck zu feinem Geburtstage überreicht wor⸗ nr .: of: RR ’ 7 £ Türkiſche Loofe.............. 79,00 79,25 Jahre dienen müſſe, ſchickte dem Major 25 Gul⸗ 
den iſt ſol jetzt in großer Anzahl in Bronze zur quälerei gebildet und man lobt es, denn wie ein Roggen matter, per 1000 Kilogr. loko 161 15% privil. Türk.⸗Obligationen. 506,00 | 503,75 den mit der Bitte zu, feinen Sohn vorrücken zu 
Ausprä un 9355 5 Verkauf 7 a Volk oder ein Menſch die Thiere behandelt, dar⸗ bis 163 bez., per Mai 159,75 bez., per Franzoſ enn 481,25 | 482,50 laſſen. Der Major wollte kein Aufſehen erre 15 
dem Ertrage fließen 20 Prozent . enkmals⸗ aus läßt ſich ſeine u erkennen. Mai⸗Juni 160 B., 159,50 G., per Juni⸗Juli Lombarden . 290,00 286,25 und übergab e dem Bürgermeiſter 5 
fond zu. Der Avers der Medaille trägt ein aus⸗ Aber die jo emſigen und wichtigen Gehülfen des 160 bez. u. G., per September⸗Oktober 150,50 „, „ Prioritäten.... . 32375 | 328,50 Stadt zur Verwendung für die Arme Am 
drucksvolles Bildniß des Fürſten in Uniform mit Landmanns ſcheinen immer und immer noch an bez., 150 B. u. G. ar eee 572,50 | 575,00 knächſten Tage erhielt 5 vorgeſetzte Nit en 
den Abzei ; 61 manchen Orten nicht hinreichend geſchützt zu ſein. Gerſte ohne Handel. „ de Faris 790,00 | 795,00 1 . 9 nuptmann 
zeichen ſeines neuen militäriſchen Ranges, e e A A „ descompte 517,50 518,75 den gleichen Betrag mit derſelben Bitte. Der 
nach dem Modell des Profeſſors Geyer gearbeitet Ich meine die immer thätigen Vögel. Sehen er lolo pommerſcher 163—170 bez. Crédit foncier 1246,25 1262,50 Hauptmann erſtattete Anzeige, worauf der Major 
Auf dem Revers ſteht nah die auf dem ſchweben⸗ wir ab von dem Geſange, der ihnen — man üböl feſt, per 100 Kilogr. loko o. F. mobiler 455,00 h 99 8 — Front Mittheilung von dem Vorfall 
den Adler ſitzende Germania, den Kranz dar⸗ braucht dazu nur den ſingenden Vogel zu be bei Kl. 73,50 B., per Mai 72,50 B. per Auguſt⸗ Meridional⸗Altiennn 705,00 | 711,25 machte, ohne einen Namen zu nennen Der 
reichend, darüber das Datum a 1. April aogn obachten — nicht weniger zu gefallen ſcheint, als September —,—, per September —,—, per Panama⸗Kanal⸗Aktien 40,00 38,75 Freiwilli e ſchrieb einen vorwurfsvollen Brief 
Als Umſchrift ſteht: Es kann die Spur von den meiſten von uns. Fänden wir auch kein September⸗Oktober —,—. " 3.5% Obligationen 41,00 | 40,00 an feinen Vater und ſchoß ſich zwei Revolver⸗ 
deinen Erdentagen nicht in Aeonen 5 105 ehen. Vergnügen an dem prächtigen Gefieder, an der Spiritus unverändert, per 10,000 Liter ½ Rio Tinto Aktien 3090 | 48,75 kugeln in den Ko . 
Dieſe Bronze⸗Medaille iſt 6 kan. merkwürdigen Geſchicklichkeit an dem Bauen ihrer loko o. F. 70er 34,00 bez., do. 50er 53,80 nom., Suezlaual⸗Aktien .... 2302,50 2310,00 kg ai Di 1 SE 
- große Bronze⸗Medaille iſt 6 Zentimeter Jef : x ; 3 5 1. uni „ Wechſel auf deutſche Plätze 3 Mt. 122,50 122% Brüſſel, 9. Mai. Die Antiſklaverei⸗ 
3 ; A |Nejter, jo ſollte Jedermann doch fie ſchätzen und per Mai 70er 33,50 G., per Mai⸗Juni 70er . is > 
im Durchmeſſer und koſtet mit Etui 10 Mark. e eee et 2 er Wechſel auf London kurz 25,14 25.14 Konferenz nahm alle Artikel bezüglich der 
a , a 1 m iſt eine ſchonen, weil fie jo mächtig beitragen, Feinde zu 33,50 B., per Juni⸗Juli 70er —,—, per Auguft- 15¹ - . r 
In der Größe eines Fünfmarkſtückes iſt eine erſtören, gegen die der Menſch in den meiſten September 70er 34.50 B 7 Cheque auf Londnn 25.15 ½½ 25,15 ½ Sn der Karawanen und der Transporte der 
kleinere ſilberne Münze geprägt, ebenfalls mit 18 Are Comptois d Escompte 131. 608,75 | 610,00 Sklaven auf dem Land⸗ und Seewege an. 


Fällen machtlos iſt. Auf jedem Obſtbaum nähren Petroleum loko —,— verſteuert. 
ſich eine gewiſſe Anzahl mehr oder weniger große Regulirungspreiſe Weizen 198,50, Roggen 
Inſekten oder ſchädliche Thiere, die unter ge⸗ 159,75, Spiritus 33,50. 
wöhnlichen Umſtänden keinen allzubedeutenden Angemeldet: 2000 Ztr. Weizen, — Ztr. 
Schaden anrichten, aber doch von gewiſſen Be⸗ Roggen, — Liter Spiritus. 
dingungen begünſtigt, ſich jo entwickeln und ver Landmarkt. Weizen 191—193. Roggen 
mehren, daß, wenn fie nicht zerſtört würden, fie) 162—165. Gerſte— Hafer 173—180 
die angegriffenen Bäume zerſtörten. Die Pflanzen Erbſen . Rübſen artoff 
auf dem Felde haben nicht weniger Feinde. Man 24— 30. Hen 2,25—2,75. Stroh 36—39. 
1 7 u gewöhnlich die W dee 5 575 ä 
ichen Thiere und wenn ihre geleiſteten Dienſte 5 ’ S 
nicht überall fo geſchätzt werden, wie fie es ver⸗ 280 Mai. 9 570 50 
dienten, jo kommt es daher, weil Viele noch zu per S ptbr.⸗ Ott 5 18750 M. W 
wenig die Inſekten ſelbſt kennen, ſowie den durch Ber ar 3 “on 71640016100 Mt 
fie angerichteten Schaden. Näher kaun ich hier . Jug Juli 161 25 M 2 17 Oktober 
us 0 1 10 5 ai W ſoll 163 00 N 1 161, M., per Septbr. Oktober 
ache des Lehres in der Primär⸗ und beſonders 8 7 777 
der Fortbildungsſchule ſein. Außerdem en die Ott a Mai 72,90 Mk., per Sept, Hafer thätiger, ca. . Sh., theurer, übrige Ar- 
Jugend mit der Lebensweiſe der bei uns vorkom⸗ Spiritus loto 50er 54.00 M., loko 70 tikel, feſt, ruhig. 
menden nützlichen Vogel bekannt gemacht werven. Sk, per Pio Jun nom 30 Tit, ber . Liverpool, 9. Mai. Getreidemartt 
Wenn aber Unwiſſenheit nicht vorgeſchoben 2 7 Sept Per 34.80 M * A Per (Schlußbericht.) Weizen und Mehl ſtetig Mais 
werden kann, wie kommt es denn, daß eine Aug. Set er Mal 168,50 a 1% d. niedriger. — Wetter; Schön. e 
leum Mai 23,30 Mt. ß ra. er 9. 7 0 Nachmittags. Ro h- 
London. Wetter: bewölkt. Er PN. ae RR 
— e Glasgow, 9. Mai. Die Vorräthe von 
Berlin, 10. Mai. Schluß⸗Courſe. Roheiſen in den Stores belaufen ſich auf 772,718 
N Tons gegen 1,029,613 Tons im vorigen Jahre. 


Paris, 9. Mai. Nach aus Kotonu ein⸗ 
gegangenen Meldungen hat der König von Da⸗ 
homey die als Geißeln von ihm zurückgehaltenen 
Europäer gegen eine Anzahl der von den Fran⸗ 
zoſen gefangen genommenen Bewohner Dahomey's 
ausgewechſelt. Der Kreuzer „Roland“ war 
mit einer Abtheilung Schützen vom Senegal 
eingetroffen. 

Paris, 9. Mai. Der Friedensrichter von 
Poccia auf Korſika wurde während der Gerichts 
en von der Mutter eines von ihm ver⸗ 
5 7 — ädchens durch drei Revolverſchüſſe 
lebensgefährlich verwundet. 

Rom, 9. Mai. Das Zentralkomitee des 
italieniſchen National⸗Schützenfeſtes empfing heute 
ein Telegramm des geſchäftsführenden Ausſchuſſes 
des 10. deutſchen Bundesſchießens in Berlin, in 
welchem den italieniſchen Schützen brüderlicher 
Gruß entboten und der Hoffnung Ausdruck ge⸗ 
geben wird, daß dieſelben im Juli zahlreich nach 
Berlin kommen werden. Das Telegramm 
Fend Es lebe König Humbert, der erhabene 
freund des deutſchen Volkes, es lebe die italieniſche 
verbündete Nation 
8 adrid, 9. Mai. Im Senat wurde heute 
ein königliches Dekret verleſen, durch welches dem 
Senator General Daban der Reſt der gegen ihn 
erkannten Feſtungsſtrafe erlaſſen wird. 


dem Bildniß des Fürſten im Avers, aber im 
Revers mit dem durch Schildhalter und Helm⸗ 
ſchmuck verzierten fürſtlichen Wappen und zum 
Preiſe von 7 Mark 50 Pf. käuflich. 

* In der vergangenen Nacht paſſirte der 
Arbeiter Albert Ackermann das Bollwerk 
am grünen Graben. Da A. ſtark angetrunken 
war, fiel er zwei Mal ins Waſſer, wurde jedoch 
beide Male durch den dortigen Revierwächter 
herausgezogen, bis dieſer ihn ſchließlich zu ſeiner 
eigenen Sicherheit nach der Kuſtodie beförderte. 

* Wegen Sittlichkeitsverbrechens wurde in 
der geſtrigen Sitzung der Strafkammer 3 des 
hieſigen Landgerichts der Schloſſergeſelle Ad am 
Simon zu 1 Jahr Gefängniß verurtheilt. 

Der Arbeiter Friedrich Sell, auf der La⸗ 
ſtadie wohnhaft, wurde wegen einer Fußver⸗ 
ſtauchung dieſer Tage dem ſtädtiſchen Kranken⸗ 
hauſe zugeführt. ie Verletzung hat ſich S. 

durch einen Fall von der Treppe beim Waſſer⸗ 

tragen Wien 

* Während des Pferdemarktes vom 16. bis 
21. dieſes Monats wird der Fußweg von Fort 
Preußen über den Exerzierplatz nach der Galg⸗ 
wieſe geſperrt, jedoch iſt es den Fußgängern ge⸗ 
ſtattet, den Marktplatz dicht an dem Bretterzaun 
zu umgehen. 


London, 9. Mai. 96%, Javazucker 
14,75, 20 — Rübenrohzucker neue 
Ernte 12/8, matt. — 1 Cuba —. 

London, 9. Mai. Chili⸗Kupfer 50,25, 
per 3 Monat 50,50. 
eln London, 9. Mai. An der Küſte 6 Weizen⸗ 

ladungen angeboten. — Wetter: Kühl. 

London, 9. Mai, 4 Uhr 20 Minuten 
Nachm. Getreidemarkt. (Schlußbericht.) 
Fremde Zufuhren ſeit letzten Montag: Weizen 
16,950, Gerſte 270, Hafer 19,620 Orts. 

Angekommene Weizenladungen ruhig, ſtetig, 
engliſcher Weizen ſehr feſt, / Sh. höher ER 
fremder feſter, jedoch ruhig. Mehl ziemlich thätig 
zu vollen Preiſen. Gerſte ruhig. Ruſſiſcher 


ſtrenge Ueberwachung der Polizei ſo nothwendig 
iſt, daß ſelbſt Erwachſene ſo leichtſinnig fagen : 
O, ein Neſt, ein Vogel iſt ſo wenig? Wer 
bürgt denn, daß nicht andere ſo ſagen und es iſt 
daun nicht mehr ein Vogel oder ein Neſt, das 
5 7 wird. Ein Vogel vertilgt Tauſende 


Preuß. Conſols 4% 106,50 Amſterdam kurz 168,50 


* In der Wohnung eines in der Speicher- Jes, g 0 g . 4 ' 
ſtraße wohnenden Böttchermeiſters entſtand vor eic wen e a I 2 ae Yon, Bfanböriefe . t aten | Belgten Fü 926 F der im Betriebe befindlichen Hochöfen on, 9. Mai. In der Deputirtenkam⸗ 
einigen Tagen dadurch ein Brand, daß beim An. Aütlichteit eines einzelnen Vogels Beis der weite Fee 2420 Reue eke 820 eträgt 87 gegen 76 im vorigen Jahre. mer theilte der Marineminiſter mit, die engliſche 
ſtecen der Sampe der Lampen ⸗ Schirm Feuer Jugend aber muß beſonders ge en mancherorts — .  . 7. 124,10 rk, 9. Mai } Regierung habe erklärt, daß fie keine Expedition 
fing und hierdurch verſchiedene Gegenſtände in verbreitete abergläubiſche Volks 9 igen nn, ss ler amort. Stett. Chamotte⸗Fabr. ; „ 9. Mai. Wechſel auf London nach dem Maſchona⸗Lande ausgeſandt habe, und 
Brand geriethen und beſchädigt wurden. Wahn augelämpft werden. Bei Erwachſenen edi kene % ue de dei... Allah 927 59 G 1 . 92730 daß fie bat von, der Ausrüftung irgend einer 
. Geſtern früh wurde unterhalb der Baum⸗ ſind dieſe irrigen es gewöhnlich ſo ſtark, uf Bozen ard en % ie N Pipe line cert. per Ju 1 N 5 25 405 beſonderen Expedition Nichts we Der Mi- 
brücke die Leiche eines anſcheinend 4945 Jahre daß ihr Intereſſe von denſelben in den Hinter“ Po: de. von ish “ dae Ultimo -Courſe: ehl 2 D. 85 0 Roth er Winter niſter erklärte ferner, die portugieſiſche Expedition 
alten Mans aufgefifcht. Di die Leicpe min, grmnd verbrängt wird, Ob Vopelfchugbereine unter Bite eee Je Fee dee gen. 1 Weizen 1. D. 620 C. Weizen ber lan- nach dem Gaza ande zum Häuptling Gongunnano 
deſtens 45 Monate im Waſſer gelegen hat, der Schuljugend ſelbſt zu Anpfehten find, will Ruf. Vanknet Cala 228,85 | Defterr. ee 1680 fenden Monat — D.001|, C * zer leg“ ſei ins Werk geſetzt worden, um der Uebernahme 
war dieſelbe ſchon ſehr ſtark in 7 über- ich nicht behaupten Mir ſcheint, daß dieſelben render, i Neale DON ene 8558 a D. der Schutzrechte, die durch Vertrag anerkannt 

halle des Der Todte wurde nach der Leichen nech zu jung ſind, um von der ganzen Wichtig Seelen (10) ue. 10470 Feen 1 fra 14,0. — Mai 2 Fu der 5. ſeien, — — Nachdrnct zu 8 
alle des ſtädtiſchen Krankenhauſes überführt. keit überzeugt zu fein und ſelbſt zu ſehr zur de 1 ag Sigdahn % | Sch makz leo 6,55. Kaffee loo fair Rio . London, 9. Mai. Die Königin hütet in 

: — | llebertretung des Geſetzes verleitet ſind, ja ſich vie % 00 Bae Manta 50 Nr. 3 20. eei per Juni ord. 7 00 . En ee Er Almen. 

Bellevue⸗Theater. ſogar unter ihnen ein Komplott zur leichtern und | Segen 10990 dun, 86 6,42. Kaffee per Muguft ord. Mio Nr. 7 16,22. Stelle des verſterbe 1 tg 7 2 — 
un eſtraften Uebertretung bilden könnte Be⸗ Stett. Bule.⸗Priorität. 124,90 Nord beutſcher Lloyd 161,60 Weizen (Anf 8⸗Kours) Jul 1 e de erſt orbenen a ſtonianers osham 

1 9 N 9 1509 2 eters urg kur 229,16 Lombarden 59,50 3 angs⸗Kours) per Juli 99 . d i i 
Als zweite Operettenvorſtellung brachte das nutzung jeder Gelegenheit zu eifriger Beleh⸗ Landen in 8 7 wurde der Gladſtonianer Sir Joſeph Weſton 
Bellevue Theater geſtern Abend den Johann rung der Jugend und ſtrenges Ueberwachen der Lenden lang 20265 | 2 mit 4775 Stimmen zum Mitgliede des Unter⸗ 


Schiffs bewegung. auſes gewählt. Der konſervative Gegenkandidat 
uſkip erhielt 1900, der Arbeiterkandidat Wilſon 
602 Stimmen. 

London, 9. Mai. Laut einer Newyor⸗ 
ker Depeſche will die amerikaniſche Regierung 
dem Straußſchen Orcheſter die Lan⸗ 
Bund, unterfagen, da deſſen Engagement ungeſetz⸗ 

ei. 


Strauß'ſchen „Zigeunerbaron“ und nahm 
das zahlreich erſchienene Publikum die Vorſtel⸗ 
lung mit lebhaftem Beifall auf. Wir können 
nicht ganz in denſelben einſtimmen, denn die Be⸗ 
ſetzung ließ Manches zu wünſchen übrig. Die 
Titelrolle lag in Händen des Herrn Maxwell 
und gab ſich derſelbe redliche Mühe, dieſelbe zur 
ecken zu 8 5 in ang auf , il den 
pieleriſchen Theil gelang ihm dies auch, für den 5 2 
geſanglichen Theil rei ten ſeine Stimmmittel Kreisſynoden Stargard und Werben vereinigt, 
jedoch nicht immer aus und beſonders in der Stargard mit 38 Synodalen aus 10 Parochien, 
215 berührt ſeine Stimme unangenehm, es Werben mit 48 Synodalen aus 16 Parochien. 
ehlte an natürlicher Empfindung Auch Herr Als die Kirchengemeinde und Synodalordnung in 
Köchy als „Ottokar“ konnte nicht voll befrledi⸗ Kraft trat, wurde in Folge einer Einigung der da⸗ 
gen. Dagegen war Herr Bing als „Kalman maligen Stimmführer ſo verfahren, daß zwei De⸗ 
Zſupax“ wieder ganz am Platz, fein Schweine⸗ putirte und ein Vertreter aus der größeren 
fuer war etwas derb, erhielt aber das Publi⸗ Werbener Synode, ein Deputirter und zwei Ver⸗ 
um in anhaltender Heiterkeit; auch der „königl, treter aus der kleineren Stargarder Synode ge 
Kommiſſar' fand durch Herr Feliczanko eine nommen wurden, Hierbei war es bis jetzt ge⸗ 
angemeſſene Vertretung Von den Damen ge⸗ blieben. Indeß ſchon vor drei Jahren wurden 
bübrt rl. Margarethe Groß als „Zigen⸗ aus der Stargarder Synode Stimmen laut, die 
nerin“ das größte Lob, ſie ſang mit Sicherheit verlangten, es ſollte das Verhältniß einmal um⸗ 
und edler Ausdrucksweiſe, ohne den Charakter der gekehrt und zwei Deputirte, vor allem der 
Rolle zu vergeſſen; auch Frl. Körber als Superintendent, aus der Stargarder Synode ge⸗ 
„Safft” befriedigte, beſonders im 1. und 3. Akt nommen werden. Da die Werbener auf das be- 
bewies die Sängerin, daß ihrer Stimme Wohl⸗ treffende Verlangen nicht eingingen, ſo verließen 
klang und Ausdrucksfähigkeit nicht fehlt. Frl. geſtern nach dem erſten Wahlgange, in dem 
Chriſtoph als „Arſena“ konnte beſcheidenen wieder der Superintendent Gercke⸗Werben mit 45 
Anſprüchen genügen, dagegen war Frl. Urban gegen 33 Stimmen (die auf, Superintendent 
als „Mirabella“ in keiner Weiſe anſprechend; die Haupt Stargard fielen) gewählt wurde, die 
Dame gab die Rolle in Maske und Spiel viel meiſten Stargarder Synodalen den Saal, in der 
zu jugendlich und wenn N die Jugend auf der Meinung, dadurch die Verſammlung beſchlußun⸗ 
Bühne meist willkommen iſt — bei einer komi' fähig und weitere Wahlen unmöglich zu machen. Ban caz inn 56,00 
ſchen Alten ſtört fie. Volle Anerkennung gebühr! Der Wahlvorſtand war indeſſen der Meinung, Amſterdam, 9. Mai, Nachmittags. Ge⸗ 
wieder BE Kapellmeiſter Gutknecht, denn daß, da die Lirchengemeinde- und Spnodalord⸗freidemarkt.“ Wei zen auf Termine 
das Orcheſter war vorzüglich und auch die Chöre 25 keine Beſtimmung über die Beſchlußfähig⸗ höher, per Mai —,—, per November 206. ragenden Platz einnehme, und vertheidigte das andlungen zu dem Zwecke, in Bulgarien einen 
— einige Schwankungen des Zigeunerchors im eit der Wahlverbände enthält, die Vorſchrift des Rog gen loko geſchäftslos, auf Termine flau, Kapital gegen die vorgebrachten Angriffe. Das Staatsſtreich auszuführen, wobei Kolobkow als 
2. Akt abgerechnet — that ſeine Schuldigkeit, 5 52 nicht anzuwenden ſei und ließ auch die per Mai 138—139.—138, per Oktober 129 bis Kapital dürfe nur nicht zum goldenen Kalbe ge⸗ Bevollmächtigter und Agitator auftrat. Der 
ebenſo ließ die Regie des Herrn Bing nichts weiteren Wahlen vornehmen, die das ſchon mit⸗ 28. Raps per Herbſt ——. Rüböl loko macht und, damit dies unterbleibe, dürfe die Re⸗ Anklageakte liegt ein Brief des Dragoman bei 
zu wünſchen übrig. getheilte Reſultat ergaben. Es fragt ſich nun, 36,25, per Herbſt 31/8. ligion nicht in den Koth gezogen werden. Nur der eufichen eſandtſchaft in Bulareſt, Jacob⸗ 
. r i en den wall bei der Aufrechterhaltung der Ehrfurcht vor deu ſon, au Kolobkow bei, welcher die oben ange⸗ 
— ſeitens der Provinzial⸗Synoden entſchieden worden Ber Geboten könne der Staat die Bürger vor führten Thatſachen beſtätigt. Die Korreſpondenz 
Eingeſandt. iſt. Oder ſollte die Synode Stargard das erſte erletzung des ſiebenten Gebotes ſchützen. Der zwiſchen Panitza und der ruſſiſchen Geſandtſchaft 
Aus Anlaß einer geſtrigen Notiz im „Gene: re a gegeben haben? — er Abgeordnete Plener wendete ſich gegen die Ans-|in Bukareſt wurde durch Vermittelung Kolobkow's 
ral⸗Anzeiger“, die mit dürren Worten beſagt, daß 85 rüchtige elbar nach irt Bun reg ein führungen des Miniſters, über das Kapital, er⸗ und Anderer chiffrirt und unter Anwendung er⸗ 
ſeit dem Scheiden der Kapelle des pommerſchen en 5 0 5 Zuſammenwir en mahnenden Erlaß klärte zwar nachträglich, nach entſchiedener Zu dichteter Namen geführt. Die Anklage führt eine 
Füſilier⸗Regiments Nr. 34 kein vorzüglich zu — iſchen Ober⸗Kirchenraths beſonders be- rückweiſung ſeitens des Miniſters die = der Reihe mit Beschlag belegter chiffrirter Briefe 
nennendes Konzert in Stettin zu Gehör gebracht! Anklam, \ eg: Rede, wo der Miniſter vom goldenen ei 1 71 und Telegramme auf, deren Schlüſſel gefunden 
ſei und dem Publikum nunmehr in der Kapelle Yi fol lam, 9. Mai. Zum Diakonus der ſprochen, falſch verſtanden zu haben, h wis Mi- wurde. f f 
des Kolbergſchen Grenadier⸗Regiments Nr. 9e a⸗Kirche iſt Herr Paſtor Schnei⸗ ſeine Angriffe gegen die Ausführungen Konſtantinopel, 9. Mai. Der öſterrei⸗ 
(Stargard) ein Erſatz für dieſelbe geboten werde, der gewählt. niſters theilweiſe aufrecht. chiſche Pilgerzug ſoll auf dem Rückwege vom 
ſehen wir uns — 5 da die erſtere Bemer⸗ FE Wien, 9. Mai. Der a hat heiligen Lande vor der Abfahrt aus der pa- 
kung unzweifelhaft dazu beſtimmt war, die Lei⸗ Vermiſchte Nachrichten. Paris, 9. Mai. Nachmittags. Roh in Betreff eines Mandates für die Delegationen läſtinaſchen Hafenſtadt Chaifa ausgeplündert 
ſtungen des Königs⸗Regiments herabzuſetzen, an — In ſechs Stunden durch ſieben deutſche zu ker (Anfangsbericht) 88%, ruhig, loto den Vorbehalt des Czesky⸗Klubs, daß der Ver⸗ worden fein. Die Pilger blieben unverletzt. 
das Urtheil eines hochgeehrten Publikums zu Länder. Wenn man von Rudolſtadt, dieſer ſchön 3200 Weißer Zucker träge, Nr. 3 per treter ber, Jung⸗Czechen durch eine politiſche Kairo, 9. Mai. Die e in den 
appelliren, um weiteren Angriffen dieſer Art gelegenen Haupt- und Reſidenzſtadt des Fürſten⸗ 100 Kilogramm per Mai 34,50, per Juni 34,60, 
nachdrücklich zu begranen, Man geſtatte uns nun thums Schwarzburg⸗Rudolſtadt an der Saale, per Juli⸗Auguſt 34,80, per Oftober ⸗Januar 
quiätt folgende Bemerkungen: Der Pächter des die Reife in öſtlicher Richtung beginnt, kommt 34,00. 
okals „Sommerluſt“ machte der Kapelle des man in einer halben Stunde nach dem Dorfe Paris, 9. Mai, Nachmittags. Roh⸗ 
Königsregiments wiederholt in dieſem Jahre das Ammelſtädt, Herzogthum Altenburg, von hier 88 0 (Schlußbericht) 88% träge, loko 31,75. 
Anerbieten, in ſeinem Lokale während der Som⸗ aus in anderthalb Stunden durch ein zum Fürſten. Weißer Zucker ruhig, Nr. 3 per 100 Kilo⸗ 
mermonate zu konzertiren; da die Kapelle in⸗ thum e e gehöriges Dorf gramm per Mai 340, per Juni 34,60, 
deſſen mit den Herren Rietz und Olwig für den Teichröda, nach Stadt, Remda, Herzogthum per Juli⸗Auguſt 34,80, per Oktober⸗Januar 
Sommer abgeſchloſſen hatte, ſo mußte dieſelbe Weimar, von da in zwei Stunden nach Witzleben, 34, a 
das Anerbieten ablehnen. Der Pächter verſuchte Schwarzburg⸗Sondershauſen, von da in einer Paris, 9. Mai, Nachmittags Ge; 
nun die vorgenannten beiden Herren zu veran⸗ halben Stunde nach Oſthauſen, Herzogthum treidemarkt. (Schlußbericht.) Weizen 
llaſſen, überhaupt dieſen Sommer auf jedes Kon- Sachſen⸗Meiningen, dann in fünfviertel Stunden behauptet, per Mai 25,40, per Juni 25,25, per 
2 A au verzichten, wurde aber abgewieſen. Das durch das große Schwarzburg⸗Rudolſtädtiſche Juli⸗Auguſt 24,75, per September - Dezember 
R blikum wird aus i ie erſehen, auf Kirchdorf Eixleben nach Kirchheim, Königreich 24,00. ABER behauptet, per Mat 16,00, per 
welche Quelle die geſtrige Noti zurückzuführen Preußen, und von da nach dem Städtchen Ichters September ⸗ Dezember 15,25 Mehl behauptet, 
z 5 und welchen Werth fernere Angriffe dt die hauſen, Herzogthum Gotha, alſo Summa per Mai 54,00, per Juni 54,10, per Juli⸗ 
a e haben. Die Kapelle ift ſtets beſtrebt ge- Summarum in ſechs Stunden durch ſieben 1 54,40, per September ⸗ Dezember 54,25. 
5 deutſche Länder. Rüböl träge, per Mai 70,25, per Juni 70,50, 


Tendenz: . 
endenz: feſt 9. April. Die Poſtdampfer 


amburg, 9. 
„Ruſſia“ und „Allemannia“ der Hamburg⸗Ame⸗ 
rikaniſchen Packetfahrt⸗Aktien⸗Geſellſchaft find, 
von Hamburg kommend, erſterer heute 6 Uhr 
Morgens in Newyork, letzterer geſtern in St. 


Thomas eingetroffen. 
Warſchan, 9. Mai. In Dubno iſt das 
Telegraphiſche Depeſchen. letzte Fran ne Ders. be⸗ 
F Ders 9. Mai. Der e ee hördlicherſeits geſchloſſen worden. 
hierſelbſt iſt wm Direktor der königlichen Renten Sofia, 9. Mai. Der Anklageakt in dem 
bank 5 die Provinz Poſen ernannt worden. rozeſſe gegen Panitza erſtreckt ſich auf folgende 
fftziere in Disponibilität: Panitza, Alexander 
Rizoff, Tatew, Abalansky, Tſchawdarow, Naharew, 
Stamenow, Stefanow, ferner auf die Kapitäne 
Mollow und Kiſſimow, weiter auf die Bürger 
von Sofia Arnaudow, Demeter 111 7 Mathew 
und Keſſimow, endlich auf den ruſſiſchen Unter⸗ 
than Reſerveoffizier Kolobkow. Dieſelben werden 
Kae eines Komplots gegen die Perſon des 


g. 9. Mai, Nachmittags 3 Uhr 
30 nuten. Zuckermarkt. (Nachmittags⸗ 
bericht.) Rüben⸗Rohzucker 1. Produkt Baſis 
88 pCt. Rendement, neue Uſance, frei an Bord 
Hamburg, per Mai 12,32 /, per —— 
per Auguſt 12,57 ½, per Oktober 12,17½, per 
Dezember 12,20. Geſchäftslos. 
mburg, 9. Mai, Nachmittags 3 Ubr 
30 Minuten. Kaffee. (Nachmittagsbericht.) 
Good average Santos per Mai 85,75, per 
September 84,00, per Dezember 78,25, per März 


1891 77,25. 9 0 . 
Bremen, 9. Mai. Aktien des Norddeut⸗ 
ſchen Lloyd 160¾ G. ö 
Petroleum (Schluß Bericht) feſt, 
Standard white loko 6,75 


Wien, 9. Mai, Nachm. Getreide⸗ Wien, 9. Mai. Abgeordnetenhaus. Bei 
markt. Weizen per Frühjahr 8,47 G., 8,52 der Berathung des Ackerbauetats erörterte der 
B., per Herbſt 7,88 G., 7,93 B. Roggen Miniſter Graf Falkenhayn die ſoziale Frage und 
per Frühjahr 8,00 G., 8,10 B., per Herbst ſprach ſich gegen die Vorſchläge betreffs der Or, flageakt erwähnt zunächſt die bei Panitza mit 
6,55 G., 6,60 B. Mais per Mai⸗Juni 5,16 G., ganiſation eines vierten Standes aus, da die Are Beſchlag belegten kompromittirenden Papiere, 
5, 21 B. per Juli August 5,27 G., 5,32 B. beiter keinen eigenen Stand bildeten, es vielmehr ſowie die Aussagen Panitza's und anderer Zeu⸗ 

in jedem Berufsſtande eine Arbeiterklaſſe gebe. gen, und hebt ſodann hervor, daß im Jahre 1887 
Der Minifter warnte vor einer politiſchen Or⸗ Major Panitza, welcher ſich in dienſtlichen An⸗ 
ganiſation der Arbeiter, wodurch der Kampf in gelegenbeiten in Ruſtſchuk befand, auf Einladung 
Permanenz erhalten werde. Deshalb bedürfe es des Sekretärs der ruſſiſchen Geſandtſchaft in 
auch keiner Arbeiterkammern; denn die Arbeiter Bukareſt, Vilianow, nach Giurgewo begab, um 
könnten bei einer berufsſtändiſchen Organiſation mit Letzterem Rückſprache zu nehmen. Panitza 
ihre Intereſſen ausreichend vertreten. Der Mi⸗ wurde Vilianow von Kolobkow empfohlen. Seit 
niſter erinnerte daran, daß Oeſterreich in der der Unterredung mit Vilianow trat Panitza mit 
Arbeiterſchutzgeſetzgebung Europas einen hervor- der ruſſiſchen Geſandtſchaft in Bukareſt in Unter- 


Aus den Provinzen. 


Stargard i. Bomm,, 7. Mai. Bei der 
hieſigen Wahl ge Provinzial⸗Synode ift ein 


eigenthümlicher Vorgang vorgekommen, der ſehr 
zu denken giebt: Zu dieſer Wahl ſind die beiden 


rinzen und einige Miniſter, in der Abſicht einen 
taatsſtreich auszuführen, angeklagt Der An- 


Hafer per Frühjahr 8,70 G., 8,80 B., per Herbſt 
6,14 G., 6,19 B. 


Amsterdam, 9. Mai. Java⸗Kaffee 
good ordinary 54,25. 0 
Amſterdam, 9. Mai, Nachmittags, 4 Uhr. 


— 


Antwerpen, 9. Mai, Nachmittags. Ge⸗ 

treidemarkt. — Weizen behauptet. 
— Roggen feſt. — Hafer feſt. — 
Gerſte ruhig. 
Antwerpen, 9. Mai, Nachmittags 2 Uhr 
15 Min. Petroleummarkt. (Schlußbe 
richt.) Raffinirtes, Type weiß loko 171 se 
und B., per Mai 17,00 B., per Auguſt 
Sl Dar per September⸗Dezember 17¾ B. 
— Ruhig. 


Kundgebung ſich nicht in Gegenſatz zu anderen verfloſſenen vier Monaten d. J. betrugen 383,000 
czechiſchen Abgeordneten ſtelle, abgelehnt. Pfund gegen 343,000 Pfund in der gleichen 
N 9. Mai. Nach einer Meldung Periode des Vorſahres. 

N 00 f e die Sie Regierung F 

e ießung des letzten in Dubuo (Volhynien) eſchen der Stettiner 
noch beſtehenden athoffihen Kloſters an; daſſelbe * 
I. in ein Staatsgefängniß umgewandelt 
werden. 

et, 9. Mai. In der Unabhängigkeits 

Partei iſt eine Kriſis ausgebrochen, weil die Mi⸗ 
norität ihre Unterſchrift zum Inkolats⸗Geſetzent⸗ 
wurf verweigert. N 

Dem ſerbiſchen Kirchenkongreß wird morgen 


mige e des Patriarchen Brankovikſch veröffentlicht die Anklageakten gegen Panitza; aus 


Für den evangeliſchen Kirchendiſtrikt dies⸗ denſelben iſt klar erſichtlich, daß die Bukareſter 


u der Donau gilt die Wahl des Biſchofs ruſſiſche Geſandtſchaft und alle früher genannten 
altitſch als geſichert. Die Kandidaten der ſlo⸗ Perſönlichkeiten ſtark kompromittirt find. 


Wien, 10. Mai. Nach den neueſten Dis, 
poſitionen findet die Vermählung der Erzherzogin 
Valerie am 31. Juli, Vormittags 11 Uhr, in 
der Iſchler Pfarrkirche ſtatt. 

Wien, 10. Mai. Die „Neue Freie Preſſe“ 


u ee, 8 
„>. e | * 2 - 


| 


Offene Stellen. 


Männliche. 


7 ucht Carl Kurz, 
1 Klempner-Lehrling a ka 8. 
Einen kräftigen Lehrling 
verlangt gegen Koſtgeldvergütigung 
E. H. Schultz, Töpfermeifter, 
Eliſabethſtraße 13. 
1 Sattlerlehrling ſucht L. Lippert, Louiſenſtr. 21. 


Ein ordentlicher Hurſche 


findet bei mir eine Stelle als Lehrling. 
Fr. Sehaper, Schloſſermſtr., Louiſenſtr. 2. 


Boch- und Paletotfchneider 


verlangt 


. Manteuffel, Roſengarten 61. 
Tüchtige Abonnentenſammler werden geſucht 
Roſengarten 67, 1 Tr. 


SJchneidergeſellen 


auf gute Lagerarbeit, Stück oder Woche, verlangt 
Kronprinzenſtr. 10, Hof 3 Tr. 


1 
Schneidergeſellen 
auf Woche finden dauernde Beſchäftigung. 
. W. Nähring, Roſengarten 40, 1 Tr. 
6 Tiſchler bei 40 „ Stundenlohn werden verlangt 
Altdammerſtr. 40. 
1 Arbeiter, der mit Hobel⸗ und Spundmaſchine um⸗ 
zugehen verſteht, kann ſich melden 
eee Altdammerſtraße 40. 
2 Tiſchlergeſellen, 1 Lehrling können ſofort eintreten. 
— H. Schild, Grabow, Frankenſtr. 10. 
1 Schneidergeſelle a. Woche u. Lagerarbeit verlangt 
Roßmarktſtr. 14, Mittelhaus 3 Tr. 


Ein Bügler 


wird verl. gr. Domſtr. 10, 4 Tr. 

; FH auf feine beſtellte 

ernde Beichäftig. b. A. Manthel, Hohenzollernſtr. 3. 

I Schneidergeſellen nik 

verlangt E. Pagel, Wilhelmſtr. 20, Viktoriabad. 
Schneidergeſellen auf Woche und beſtellte Arbeit 

werden verlangt — Charlottenſtr. 2, part. 

I Tiſchlergeſelle wird verlangt Lindenſtraße 27. 
Schneidergeſellen auf Stück oder Woche, Sagerarbeit, 


verlangt.. E. Milz, Bogislavſtraße 43, 3 Tr. 
Sehneidergeſellen ar &% 


verlant Rassen, Turnerſtr. 31, 2 Tr. 
Schneidergeſellen auf Stück oder Lagerarbeit verlangt 

>. = Roſengarten 38. 1 Tr. 
Ein ordentlicher Hausknecht wird verlangt 

2 Falkenwalderſtraße 22, part. links 
Schneidergeſellen auf Lagerarbeit, Stück oder 

Woche, verlangt Falkenwalderſtr. 30, H. 1 Tr. 


Schneidergeſellen 
auf Stück, gute Lagerarbeit, verlangt 
Louiſenſtr. 12, Vorderhaus 3 Tr links. 
W Bügler auf Hoſen verlangt 
Roſengarten 54, vorn 8 Tr. 
2 chneidergeſellen wel in derten 
Hohenzollernſtr. 78, p. 
1 Schuhmachergeſellen auf Mittelarbeit verlangt 
Schröter, Bellevueſtr. 5. 
1 tüchtiger Schneidergeſelle auf beſtellte Arbeit wird 
verlangt Falkenwalderſtr. 16, p. r. 
1 tüchtigen Schloffergejellen ſucht ſofort 
2 A. arsany, gr. Imeberftr. 59. 
1 anfländiger Laufburſche wii, der 
C. Kallensee, Mönchenſtr. 27128, 


Schneidergeſellen ar, Stid oder Woch 


werden verlangt auf 
gute Lagerarbeit Mittwochſtr. 21—22, 4 Tr. 
1 Tiſchlergeſellen auf Bauarbeſt verlangt 
J. Kramer, Langeſtr. 48a. 


Welbliche. 


Maſchinen⸗ und Handnähterinnen auf Herren⸗Jackets 
werden verlangt Mauerſtraße 4, 4 Tr. r. 


7 2 er 
Nähterinnen Due 
1—6 werden fofort verlangt. 

H. Hartwig Söhne & Baer. 
Näbterinnen a. Hofen verlangt Noſengarten 54, 3 T. 
Eine Handnähterin auf Knabengarderobe wird vert. 
Hohenzollernſtraße 78, H. p. r. 


Nähterin auf Hofen in und außer dem Haufe wird 
verlangt f 


Roſengarten 70, 2 Tr. 


— 4 
Arbeiterinnen 
werden verlangt bei 
= “ "Canpary, Sellpausbollwert 1._ 
Köch., Mädch. für All. erh. ſofort und Juli die beſt. 
Stellen durch Fr. Giebeke, Schuhſtr. 6, v. 3 Tr. 
1 Nähterin für Hand und Maſchine verlangt, auch 
zum Lernen z Fuhrſtr. 16, 3 Tr. vorn. 
Geübte Hand» und Mafchinennähterimmen a. Jackets 
u. Paletots werden verl. Falkenwalderſtr. 30, H. 1 Tr. 
5 Maſchinen⸗ u. Handnähterinnen a. Hoſen, die gut ver⸗ 
dienen wollen, ft. Arbeit. Noch, Mönchenſtr. 8. 
Maſchinen⸗ und Handnähterinnen 
auf Hoſen außer dem Hauſe werden verlangt 
Fuhrſtraße 10, H. 1 Tr. 
1 j. Mädchen, w. unentgeltl. d. f. Damenſchneider ei 
lernen will kann eintreten Kronenhofftr 28, 11. 
1 tüchtige Maſchinennähterin auf Knabenanzüge 
von 7—12, Woche 10—12 A 
Geſucht Mädchen für leichte Ar⸗ 
beiten bei 
R. Grassmann, Kirchplatz 3. 
— un Hinterhaus im Preſſerſaal. 
Hoſen Nähterinnen finden dauernde Beſchäftigung bei 
—— 64 2 Tr. l. b. 


wird bei einer Damen⸗ 
ſchneiderin ſofort geſucht. 
Näheres Eliſabethſtr. 20, Hof links part. 


— 


Stellen⸗Geſuche. 
Männliche. 


— — — —— — 
Ein durchaus erfahrener Zuſchneider, 
welcher ſeit Jahren in Herren⸗Konfektions⸗Geſchäften 

en gros zuſchneidet, ſucht ſofort Stellung. 
Offerten unter HI. 100 an die Exped. d. Blattes, 
Schulzenſtraße 9. 
ccc 
Weibliche. 


Empfehle ſofort und Juli nur fehr gute beſcheidene 

Mädchen r. Giebeke, Sober , v. 1 

Ame Frau ſucht noch einige Stellen zum Waſchen u. 
einmachen. Heinrichſtr. 43, 2 Tr. 


Vermiethungen. 


Wohnungen. 


1 hübſche kleine Wohnung abzuvermiethen an einzelne 
Perſon Oberwiek 64, v. 2 Tr. l. 


Ah 3 St. m. reichl. Zubehör u. Wſſl. 
Neneſtr. 50 n 1. Ju. 3 z. vm. 


I if e. kl. Wohn. v. Stube, K. u. 

Artillerieſtr. 3 Küche m. r. Zb. z. 1. Juni z. vm. 

Kronenhofſtr. 30 (n. d. Anl.), 1 Tr. iſt e. Wohn. 
von 3 Stub., Kab. u. Zub. zum 1. Juli zu verm. 

Grüne Schanze 10, 1 Tr. Ins, 3 Stuben, Kabinet 
mit reichl. Zubehör ſogleich oder ſpäter zu ver miethen. 

Stube, Kammer, Küche mit Waſſerleitung z. 1. Juni 
zu verm. Näh. gr. Schanze 10, 1 Tr. l. 

Lindenſtr. 17 find Wohnungen zu 30 Mark zum 1. 
Juli zu verm. Näheres Hof 1 Tr. 
Bergſtr. 4 ift Stube, Kamm u. Küche m. Wfl. 3. 1. Juni. 

2 Stuben, Kab., K. u. Zubehör zum 1. Juni 
zu vermiethen Juhrſtr. 8, 2 Tr. 

Charlottenſtr. 3 ſind en von 2 Stuben z. 
1. Juni zu verm. Näh. 2 Tr. l. 


Eine Wohnung für 27 Mark zu vermieißen 


gr. Wollweberſtr. 63, 4 Tr. 


Stuben. 


maar ⅛˙Ü ... — 

Grabow, Breiteſtraße 31 eine Stube an einzelne 

Leute zu vermiethen. 

Anſtändige Leute finden freundliche Schlafſtelle 
Roſengarten 31, Hof 2. Aufg. p. l. 

Frdl. Schlafſtelle zu vermiethen Wilhelmſtr. 2, H. I I. 

177. Dann f. fr. Schlafftelle Glifabethftr. 4, H. v. l. 

1 Mädchen findet gute billige Schlafftelle 
Roſengarten 8, 4 Tr. r. 


Wilhelmfr RR ER möbl. Zimmer 


1 ordtl. Schlafmann f. Schlafft. Friedrichſtr 7, v. 4 Cr. r 
Freundliche Schlafſtelle Artillerieſtraße 3, Vordh. 3¼ Tr. 
1 ordentl. junger Mann find. z. 15. d. Mts. freundl. 
Schlafſtelle b. Modrow, Friedrichſtr. 7, Hinth. III. 
1 j. Mann f. frol. Schlafſt. Louiſenſtr. 12, Bdh. III I. 
Ein ordentlicher Mann findet gute Schlafſtelle 
Auguſtaſtraße 59, Hof part. r. 
Ein junger Mann findet fogleich oder ſpäter 
freundliche Schlafſtelle bei er. 1 
Kuhl, Kloſterhof 4, Hof 3 Tr. 
1 junger Mann findet ſogleich auch ſpäter Schlaf⸗ 
ſtelle Fuhrſtraße 5, 1 Tr. 
1 J. Mann f. ſogl. Schlafſt. Königsplaß 4, 9. III I. 
1 anſt. j. Mann findet freundl. Schlafftelle 
Schulzenſtr. 22, v 2 Tr. r. 
11. M f. . o. z. 15. Schlafſt. Hohenz.⸗Str. 12, H. p. 2. Hth . r. 
1 anſt. j. Mann f. freundl. Schlafſtelle 
— Wiſeelmſtr 7,.4 Tr. Bw. Loren. 
1 Tr., möbl. Zimmer m. Kab. 
Schuhſtr. 20, ſofort zu vermiethen. 
2 J. Leute f. fr. Schlafſt. Eliſabethſtr. 11, H. part. l. 
Gr. Wollweberſtr. 39, 3 Tr. iſt ein möbl. Zimmer 
mit Schlafkabinet ſofort zu vermiethen. 
1 a. Mann f. g. Schlafft. b. e. Ww. Albrechtſtr. 5, 2. Afg. p ⸗· 


Lokale etc. 


—— 2 n 
Werkſtätten groß und klein Louiſenſtr. 21 zu verm. 


Verliäufe. 


bil. Henan 


Sehulzenſtr. 21. 
Bettfedern 


Daunen, 


worin ein großes Lager unterhalten, 
empfehlen wir in beſter gereinigter 
böhmiſcher Waare, mit ganz geringem 
Nutzen. Größte Auswahl in feder⸗ 
dichten 


Bett⸗Inletten 


für Ober- und Unterbetten. 
Neueſte Stoffe für 


Bettbezuͤge. 
Leinen⸗ und 


Baumwollenwaaren, 
jeder Art. 


= Wäſche⸗Fabrik! & 
Roh-Eis 


ſtets vorräthig bei 
Paul Stuhlmacher, 
Gieſebrechtſtraße Ia. 


A. Toepfer, 


Hoflieferant Sr. Maj. des Kaisers 
u. Ihrer Maj. der Kais. Friedrich, 


Mönchenstr. 19. 


u eiswürdige und gediegene 
K chen- Einrichtungen, 
Küchenmöbel aller Art, 
Gartenmöbel, Eisschränke, Clo- 
sets, Badeartikel, 
eis, Bettstellen, Kochherde, 
Petroleumkocher, Kaffee- und Theebrotter 

Nickel-Kaffee- und Thee-Service, ö 
Christofle Essbestecke, 
Lampen, Kronen, Ampeln, 
Hochzeits- und Gelegenheits - Geschenke. 
A. Toepfer, Mönehentr. 19, 


1 gut erh. Sertant oder Halbfert. wird 3. kaufen gel. und ein 
Off. u. A. B. 10 l. d. Exp. d. Bl., Schulzenſtr. 9, erb. jedem annehmbaren Preiſe zu verkaufen Hagenſtr. 2, 


Große Fahrrad-Ausſtellung 


der Neuheiten für die Saiſon 1890. 


Geletneky. 


Noßmarlitſtr. Nr. 18. 


Ich offerire meine ſämmtlichen Fahrräder zu Original⸗Fabrikpreiſen franko Stettin unter den 
Zahlungsbedingungen. Verpackung, Glocke und Laterne gratis! 
Eigene Reparatur⸗Werkſtatt. 


Nadfahrer⸗Anzüge in Cheviot⸗ und Trieotſtoffen. 
W Geſtrickte Radfahrer⸗Hoſen und Strümpfe x 


in eigener Maſchinen⸗Strickerei. 
2 


M. Grunau, 


Breiteſtraße 7, 1 Treppe, 
früher Ruge & Stahnke'ſchen Räume, 
empfiehlt Möbel, Spiegel und Polſterwaaren, größte Auswahl hier 
am Platze, Preiſe billiger wie jede Concurrenz. Sämmtliche Möbel 
find in großen hellen Sälen bequem und überſichtlich aufgeſtellt, erleichtern deshalb 
dem Publikum die Auswahl. Ausſtellung completter Zimmer. 


coulanteſten 
Lager ſämmtlicher Zubehörſtücke und Erſatztheile. 


Stühle, 
E Bettſtellen, 
S Badewannen 


empfiehlt in großer Auswahl zu 
billigſten Preiſen 


M. Kocheism, 


kleine Domſtr. 20. 


ö Das berühmte amtlich geprüfte 
Ringelhardt⸗ Glöckner ſche 
Wund⸗ und Heilpflaſter“) 
heilt alle Geſchwulſte, Drüſen, Flechten, Entzün⸗ 
dungen, Salzfluß, Krebsſchäden, Knochenfraß, 
ſchlimme Finger, Froſtleiden, Brandwunden, 


Hühneraugen, Hautausſchlag, Magenleiden, Gicht, 
Reißen u. ſ. w ſchnell und gründlich. 


*) Mit Schutzmarke: 2 auf den Schachteln 


zu beziehen a 25 und 50 % (mit Gebrauchsanwei⸗ 
ſung) in allen Apotheken in Stettin. Ferner 
aus den Apotheken der Herren A. Schuster in 
Grabow; Dr. Meyer, Schwanapotbeke in Züll⸗ 
chow; G. Maass und J. G. Witte in Belgard; 
L. Mulert in Kolberg; E. Schmidt in Kolberger⸗ 
münde; F. Witte in Neumark ꝛc. 

Zeugniſſe liegen daſelbſt aus. 
NB. Bitte genau auf obige Schutzmarke zu achten. 


| 


bis für das Alter von 16 Jahren 


empfehlen in ſoliden feinen Formen vom einfachſten bis zum feinſten Genre 
in ſehr großer Auswahl zu außergewöhnlich billigen Preiſen. 


Adolf Rosenbaum & Co, 


Nr. 12 gr. Domſtraße Nr. 12. 


Apotheker P. Petzold's 
1 Hervenplätzchen“ 


(Cinchona - Tabletten) 


wegen ihrer ſicheren Wirkung bei Kopfschmerz 
eder Art, Migräne und allen Nervenzufällen 
eit Jahren beliebt und allen ähnlichen Präparaten 
bei dauerndem Ge⸗ 


vorgezogen. Unſchädlich au t 
Keine gefährliche Nebenwirkung wie bei 
Antifebri u. f. w. Angenehm kräftiger 
Ehocolal 59 8 
Käſtchen mit 27 Stüd 1 Marr 
in den Apotheken. 


⸗Mittel giebt es unzählige. Apotheker P. Petzold’s „Nerven- 
Kopfſchmerz plätzehen“ find 3 raſcher, zuverläſſiger Wirkung, Unſchädlichkeit auch bei 
dauerndem Gebrauch, Billigkeit und praktiſcher Form den meiſten weit überlegen. Nervenabſpaunung, 
Uebermüdung, Schwächezufälle werden durch dies geſunde Anregungsmittel ebenfalls ſchnell behoben. Käſtchen 
1 Mark in den Apotheken. 


Farben, trockene und ee Doppel-Firniss angerieben, 
Lacke u. Lackfarben, ) . a 
Firniss, Siccatif, 3 — 
Pinsel, aller Sorten, für Maler und Maurer in reichhaltigster 
Auswahl, 
Leim, Schellack, 
Schablonen u. Schablonenpapier für Maler und Maurer. 


W. Reinecke. Frauenstrasse 26, 


Fernsprech-Ansehluss Ne. #210, 


Firniss-, Lack-, Siccatif u. Oelfarben-Fahrik, 
Drogen- u. Farbenwaaren-Handlung. 
Gegründet 1843. 


Haarfärbe⸗ 
mittel, 


„00, halbe Fl. . 1,25, 
t ſofort echt in Blond, Braun u. 
„übertrifft alles bis jetz 


BE WSPINDLER iS 


In. j 
ie Fabrikate find mit meiner Schutzmarke 
v 


en. 

e alleinige Niederlage befindet ſich in Stettin bei 
errn Theodor Pee, vormals Adolf Creutz, 
eiteſtraße 60. 


. Waschanstalt 
erren-, Damen- und 5 
en naben- Tüll-, Mull-und Cretonne-Gardin en 
ſtulpenſtie el, chnhe ers für 
und Pantoſſeln echte Spitzen etc. 


zu billigiten Preiſen. 
Beſtellungen nach Maaß. 
Reparaturen 
gut und billig. 


Julius Gützlafl, 
Schuhmachermeiſter, 
10 Oberwiek 10. 


ff. braunen Syrup, 
ff. weißen Syrup 


bei 5 Pfd. a Pfd. 10 , 
4 ½ Pfd. a Pfd. 16 3 
empfiehlt 


Albert H. Richter, 


gr. Laſtadie 40. 


Schulzenſtraße 29 
bei Max Keibel werden Her⸗ 
ren⸗Anzüge, Knaben⸗Anzüge, 
Paletots, Jackets, Hoſen und 
Weſten in bekannt guter Arbeit 
zu allerbilligſten Preiſen verkauft. 


rt ‚gut erhaltenes Eisſpind 


uderwagen find wegen Raummangel a 


Appretur „auf Neu“. 


STETTIN, 


Breitestrasse 14. 


Färberei. 
Für den billigen Preis G 


von 7,50 . verkaufe ich eine richtig gehende Cylinderuhr mit 6 Steinen und vorzüglichem 
Werk unter Garantie. 


Walter Kusanke, 
Uhr: und Chronometermacher. 


uptgeſchäft: Stettin, Königsthorpaſſage Nr. 1. 
iliale: LESER: Vulkanſtr. Nr. 1. 


Verſandt nach außerhalb nur gegen vorherige Einſendung des Betrages. 


—— 


1 N N * 
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| Mitglieder der Ham- Baarverkauf 
a burger Engros-Ver- h 0 f 1 25 
1 Hamburger Enaros-Lager . 


Rohlmarßt Ur. 7. Kohlmarkt Ar, 7. 


Arnold Jablonsky & Lie. 


| N Zur Frühjahrs⸗ und Sommer-Saifon. größte Auswahl in allen Neuheiten der Mode; durch directen Einkauf im Verein mit 
99 180 Geſchaͤften, durch unſere Hamburger Centralſtelle billigſter Einkauf, ohne Vertheuerung durch Zwiſchenhandel. Verkauf zu effectiven 


F Engros⸗Preiſen bei Fleinften Mengen. Qualitäten ſolide und geſchmackvoll! 
0 orſets eſatz⸗Poſamenten nöpfe, ſchwarz Poſament, 1 D. 20 Pf. chneiderei⸗Artikel. ER 
0 vorzügliche Stoffe, beſte Näharbeit. Schwarz⸗ſeidene Agrements 12 Pf. coul. in allen Größen. N Rockfutter, ſchw. und coul. Mtr. 26 Pf. 
4 Damen Corſets, kurze Hüfte 1,00 M. Schwarz wolln. Eifelzacken in allen Goldknöpfe mit Anker 12 Köper-Futter z 5 
95 Beſſere Corſets in den ſchönſten Höhen von 9 Pf. an. Perlmutterknöpfe mit Löchern 10 Satins in allen Farben ¼ breit 70 
4 f Formen 1,50, 2,25, 3,50, 3,75, 4,00 - Schwarze Litzen⸗Garnituren 75 Pf.] Perlmutterknöpfe mit Oeſen in allen Farben Laſtings 10% breit f 1,50 M. 
Gradehalter für Mädchen zur Erzielung Schwarz ſeid. Beſatzgalons 20 und Preiſen. Gaze eke 20 Pf. 
Yan einer guten Haltung 2,00 = Schwarze Rockgarnituren 1,25 M.] Mantelſchließer in Poſament, Perlmutter, ] Seiden Atlas in allen Farben 60 - 
1 Geſtrickte Corſets für Kinder 40 Pf.] Goldgarnituren für Taillen 450 - Metall. Plüſche . u - 1,50 M. 
15 Corſetſtangen Paar 5 - 1 Stahlgarnituren 4,00 - Laſtingknöpfe, Stoffknöpfe Moiree, Merveilleur: 1 
* Taillenſtäbe Dtz. 15 [Schwarze Verzierungsſtücke von 10 Pf. an. in allen Farben zu äußerſt billigen Farbige Seide, Garne, Stoßlitzen, Fiſchbein, 
EB Kleiderreifen St. a 2 - [Präſidentlitze in allen Farben Meter A Pf. Preiſen. Gürtelbänder ꝛc. ꝛc. 
nterzeuge. trümpfe audſehuhe. i 1 
e Danes, Jace 65 Pf. iin 80 Pr. Baumwolle 4 Knopf lang 22 Pf chürzen in Rips, Atlas, Cachemir und 
Macco⸗Damen⸗ 1,25 M. Strümpfe für Kinder in weiß, ſchwarz - 6b * . 30 Alpacea don 80 Pf. an, 
Filet⸗ - - 50 Pf. und coul. von 30 Pf. an. i E 35 - Morgenhauben für Damen, hochelegant, 
Herren⸗Vigogne⸗Jacken 90 = | Damen-Strümpfe, regulär geſtrickt von Handſchuhe Fil de pers. 50» von d 40 Pf. an. 
Macco⸗ 1,00 M. 50 Pf. an.] Handſchuhe, Halbſeide, 4 Kn. 60 - Seidene Cachenez, Surah. 
—Filet⸗ - 50 Pf.] Herren⸗Socken von 1 , 2 6 * 100 3 Spanfjhe Shawls. 
Herren-Merino-Hoſen 1,00 M.] Strümpfe Fil de pers, Macco und Seide, Reine Seide * Tüll⸗Decken ꝛc. ꝛc. von 10 Pf. an. 
Maecco⸗ 1,50 - Wolle zu Fabrikpreiſen Herren⸗Handſchuhe von 30 Pf. an. 


—— 


| Plaid-Damenm-Tücher, hochelegant, 150 em |_| von 3,50 M. an. 
Sonnen-Schirme, Neuheiten von 2 Mk. an, Kinderschirme von 33 Pfg. am. 
Grosses Lager in Seidenband, Spitzen. Tüllen, Shlipsen, Cravatten, 
Herren-Kragen und Manschetten, Chemisetis und. Blosenträgern. 


Tricot-Blousen, Satin-Blousen, Mousselin- Zlousen 
in großer Auswahl zu billigſten Preiſen. 


| Um enin 5 lichus und Slaubmäntel, entzuckende Facons, 
N ( | ’ in großartiger Auswahl empfehle zu erſtaunlich billigen Preiſen. 


Regenmüntel und Visites III 1 — III A 11 
verkaufe jetzt der vorgerückten Saison wegen 2 2 


— — | Damen-MHäntel-Fahrik, 
Stettin, Obere Schulzenſtraße 35. 


e x 8 Der ene 2 a 5 Reihe u. rg 
ei . eine, ſeit einer langen Reihe von Jahren a 
Solide und elegante en n gen Rade Een Jas 


Sommerpaletots, Rock- u. 
Setter Ae Beinkleider, 
Weſten, Klaben⸗Garderobe 
in allen nur möglichen Stoffen 
und Farben in beſter Aus⸗ 
führung und Sitz zu bekannt & 
billigſten Preiſen empfiehlt in 7 


größter Auswahl 
‚ Louis Asch. 
eee 


95 N u 7) 
gewähre trotz der bedeutend geſtſegenen Rohmaterialien vorläufig noch 15— 20%, vom 
1. Juni ab 10—15% Rabatt. ; a 


Auch halte größtes Lager in Marmorwaaren u. ſchwediſchen Granitmonumenten, 
welche ebenfalls in Folge Einrichtung eigener Granitſchleiferei zu billigſten Preiſen ab⸗ 
zugeben im Stande bin. 

Die Aufſtellung auf hleſigen ſowie auf auswärtigen Kirchhöfen wird übernommen 
und ſauber ausgeführt. 


Die Nähmaſchinenfabrik und Eiſengießerei von 


Adolf Rosenbaum & Co. 


Stettin. 


ER e D 
TERM Grosse Domstr. Göhr Lager 


Metallkränz: . No. 12 a . Bernh. Stoewer, Keltin- Grünhof, 

5 i 5 | jeder Art. er Per EB. wunsch ders unit 
zu billigen Preiſen empfiehlt ae 0 (neben der Apotheke). Seen 5 
Bernhard aundt Wäſche, © Wache hben. © 5 han? 
obere Breiteſtr. 7. | Shen Wäf h 8 8 han wen HEY N Mtollkragen, Manschetten ll. Vorhemdchen 8 
6 185 Lerſets n. 8 sind mit Webstoff vollstandig überzogen und infolgedessen von Leinenkragen ment zu unter- 8 


scheiden. 


e Corſet⸗ Fabrik. 
Anfertigung 


und 


MEV Stoffkragen, Manschetten und Vorhemdehen sind äusserst 
haltbar, elegant, billig und durch ihre Leichtigkeit sehr angenchm im Tragen, 3 ’ 

MEY“ Stoffkragen, Manschetten und Vorhemdehen werden 5 
nach dem Gebrauch einfach weggeworfen; man trägt also immer neue, tadellos passende gi 


ER e — — — 
1887er Apfelwein, 
eigener Preſſung, in ſchönſter Qualität, offer irt billigſt 
in Gebinden und Flaſchen, bei 10 Flaſchen A 3,50 
BR. Fretzdorff, 


2 Damen: und Kinderſchürzen. 
mapu Punrplwuuoed BE 


* * Kragen, Manschetten und Vorhemdchen. 
— — — Zn Großes fertiges Lager in Tricöt:Taillen u. Blouſen > Beliebte EZ Facons. ’ 
: Pr vom einfachſten Genre bis zu den hervorragendſten Neuheiten. . 2 N e eee, 
Carbolpastilien 5 Zu Satin-Blousen. = eee es 2 ON 


ä SCHILLEB 


(durchweg gedop pelt) I 


* — LIXCOIN A 
( ele N U A Umschlag 5 Cm, breit. A 4 150 * 
ungeführ 5 Cm. hoch Wu N Dizd.; M. —.65. eee Sp Om. oo 


P N 
Datd.: M. —.96. \y Dtzd.: M. —.90. 
V 


8 > > 
HERZOG 1 g ) COSTALIA 
E cken 73/4 Om. breit. conisch geschnitt. Kragen, 


704 In 2 d. 8 hön u. 0 2 Ben 

ARION Did. M. — 95.  WAENER ee 8585 sitz, PEN 85 
ungefähr Em. hoch. Breite 10 Cm. Umschlag 7 Om. breit, 4 Cm, hoch, 8 

n N f Dtzd.: M. —. 75. Dtzd. Paar: M. 1.25. Died: M. —.98. Dtz.:M,—.65. 


7 2 25 Fabrik-Lager von MEY’s Stoffkragen in 
Seiden, Fin. Strol-Hüte,| 


Stettin bei L. Läwenthal Sohn, 5 2 . 
- P jwergalbaz „„ Wollweberstrasse .— n. 
leicht und elegant, empfiehlt in den neueſten Fagons und großartiger Auswahl zu 1 Domstrasse 10a, Universalbazar g. 
ſehr billigen Preiſen ; 


Woreezek, Mönchenst. 15. — H. A. Müller, Breitestr.. 
die Hutfabrik von Carl Sierach oder direct vom Versandt-Geschäft Mey & Edlich, 
im alten Rathhauſe, gegenüber der Börſe. 


Leipzig-Plag wi 
gar Knabenhüte und Miltzen in reizenden Fagons. rk 1 = 82 


(nach Rademann) 
D. R P. 44528. Prämiirt mit 
goldenen Medaillen in 
Cöln 1889 und Gent 1889. 
Durch diese aus reinster Car- 
bol-Säure dargestellten Pastillen 
ist es möglich, überallrasch 
und bequem Carbolwasser in beliebiger Stärke 
darzustellen (nicht theurer als das käufliche 
Carbolwasser). Die Pastillen sind bequem 
und gefahrlos zr transportiren, Echt zu 
haben in Glasröhren mit Gebrauchanweis ung 
a 40, 60 und 80 Pfg. in allen Apotheken, 
Chemische Fabrik 
Deines & Neffen, 
* Hanau a, M. 
Wenn irgendwo nicht vorräthig, jedenfalls | 
erhältlich in der Königl. Hof- und Garnison 
Apotheke, Schuhstr. 27/28 in Stettin. 


Verkauf zu unſeren unvergleichlich 
billigſten Engros⸗Preiſen. 


Für 2 Verlobte, die ſich verheiratben wollen, 1 8 5 fi * r Eichene Rollwagenbaͤume | 7 
Bu. u. roth. Ausſteuerbett er P ns 
wird. ira ro, Beamer . . — Torf in der Parnitz. he mneismerts. aspugeten | 
| 


Bei den Holzkähnen iſt Streichtorf vom Königlichen 4 
Lasse zu — im Heuer bei Johann Schultz. W. Stange & Co. 


— 


—— — ³—— nn 


